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Seit 1930 die Lokalzeitung von Basel-Süd 
selbstständig, neutral und erfolgreich!

Montag, 1. August ab 18 Uhr: Die Offi zielle Basler Bundesfeier (OBB) fi ndet auch dieses Jahr traditionell auf dem Bru-
derholz beim Wasserturm auf unserer «Rütli-Matte» (Rütliwiese) statt. Auch dieses Jahr mit tollem Programm, Hö-
henfeuer und Feuerwerk. Mehr dazu auf den Seiten 12–14. Foto: Archiv GZ

4. Grossaufl age im 2016
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

20
Jahre 

 Original Hongkong- und 

 kantonesische Spezialitäten

Betriebsferien: 2.–31. Juli.
➜ Ab Di, 2. August wieder offen.

Hochstrasse 51, 4053 Basel,
Tel. 061 361 28 28
www.restaurant-futo.ch

China Restaurant Take-Away
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1. August-Feier auf dem Bruderholz

* Details unter www.dacia.ch

Jetzt bi dr GARAGE KEIGEL an dr Hochstross im Gundeli.   Tel. 061 565 11 11   www.GARAGE-KEIGEL.ch
Dacia. Die cleverste Wahl der Schweiz.

Einen neuen Dacia gibt es bereits ab Fr. 7 900.–

Dacia: preiswert wie noch nie.

Offsetdruck  Digitaldruck  Plakatdruck

Im Juni 100 Expl. 
Visitenkarten für die
Ferien sFr. 35.-

OKT Offset- und Kopierdruck AG
Münchensteinerstrasse 136, 4053 Basel
www.okt.ch, info@okt.ch, Tel. 061 331 42 48

 mehr auf Seite 10

Bruderholz   Optik

Sehtest, Kontaktlinsen,Sehtest, Kontaktlinsen,
Brillen, Parkplatz vor der Brillen, Parkplatz vor der 

Tür, rollstuhlgängigTür, rollstuhlgängig
Tel. 061 361 00 93

Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

www.tellplatzmaert.ch  

E Garte, das 
hänn mir nit. 
Doch s’  

Boulevard-Kaffee 
isch e Hyt.
Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 35
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GZ. Seit dem 25. Juli läuft die Er-
neuerung der stark beschädigten 
Fahrbahn des Dorenbachkreisels, 
der abgefahrenen Tramgleise so-
wie der darunterliegenden Leitun-
gen. Der Kreisel erhält aufgrund 
der hohen Belastung eine wider-
standsfähigere Fahrbahn aus 
Beton. Abgesehen von der neuen 
Betonfahrbahn wird der Kreisel 
nach der Erneuerung gleich ausse-
hen wie heute. Die Mittelinsel mit 
dem «Zebramuster» wird für die 
Arbeiten abgeräumt, aber danach 
wieder hergestellt. Die Tramhalte-
stelle Zoo Dorenbach erhält einen 
neuen Belag und streckenweise 
höhere Trottoirränder. So können 
Gehbehinderte, Rollstuhlfahrer 

Dorenbachkreisel erhält 
Fahrbahn aus Beton

und weitere Personen, z.B. mit Kin-
derwagen, stufenlos ins Tram ein- 
und aussteigen. In einem ersten 
Schritt wird IWB bis Februar 2017 
die Leitungen für Wasser, Strom 
und Gas rund um den Kreisel erset-
zen. Vom 11. März 2017 bis Anfang 
Juni 2017 richten die BVB einen 
Tramersatz mit Bussen ein, damit 
sie die Tramgleise ersetzen kann. 
Das Tiefbaumt baut in mehreren 
Etappen die Betonfahrbahn. Die 
Bushaltestellen der Linien 34, 36 
sowie der Ersatzbusse für das Tram 
2 werden verlegt. Umleitungen 
werden signalisiert und wo nötig 
regeln Verkehrswachen den Ver-
kehr. Bis September 2017 wird die 
Betonfahrbahn fertiggestellt.  ■

GZ. Die Lichtsignalanlagen an der 
Nauenstrasse - von der München-
steiner- bis zur Gartenstrasse - sind 
veraltet und werden erneuert. Da-
her werden diese Lichtsignalanla-
gen bis Ende 2016 erneuert. Dies 
betrifft die Kreuzungen Grosspe-
terstrasse/Münchensteinerstrasse, 
Nauenstrasse/Lindenhofstrasse, 
Peter Merian-Strasse/Nauenstrasse 
sowie Gartenstrasse/Nauenstrasse. 
Bei der Erneuerung kommt zeitge-
mässe und bewährte Technik zum 
Einsatz: die Ampeln werden neu 
mit LED statt mit Glühbirnen rea-
lisiert; neu werden alle Zufahrten 
mit Detektoren zur Fahrzeuger-
kennung ausgerüstet, hauptsäch-
lich mit Induktionsschlaufen und 

Erneuerung der Lichtsignalanlagen 
an der Nauenstrasse

zum Teil mit Kameradetektoren. 
An den Zebrastreifen werden be-
rührungssensitive Anmelder mon-
tiert, die akustische Signale für 
Sehbehinderte abgeben können. 

Im Zuge der Erneuerung der ge-
nannten Lichtsignalanlagen wird 
im Bereich der Peter-Merian-Stras-
se eine andere Spuraufteilung in 
der Nauenstrasse geprüft. Es ist 
geplant, die Linksabbiegespur in 
Richtung Peter Merian-Brücke zu 
verlängern. Während den Bauar-
beiten für die neuen Ampeln wer-
den die Lichtsignalanlagen nicht 
immer in Betrieb sein. Die Bauar-
beiten dauern voraussichtlich bis 
Ende 2016.   ■

Neun Neuzuzüge und fünf Ab-
gänge verzeichnet Rotblau vor 
dem am vergangenen Sonntag 
erfolgten Meisterschaftsstart 
gegen den FC Sion (3:0).

Es wird aus Basler Sicht eine wei-
tere interessante Saison für den 
FCB, der bei der sportlichen Lei-
tung nach fünf teils sehr namhaf-
ten Abgängen (Breel Embolo) eine 
emsige Tätigkeit auf dem Transfer-
markt auslöste. Wie schon immer, 
diskret bis zum vollendeten Ver-
tragsabschluss und verbunden mit 
überraschenden Verpfl ichtungen. 
Schon erstaunlich, wie stark Rot-
blau in neue und zusätzliche Kräf-
te im Offensivbereich investiert 
hat. In jenen Mannschaftsteil, in 
welchem nun praktisch jede Posi-

Wie gut wird der neue Anzug des FC Basel passen?
tion doppelbesetzt ist. Der fi nanzi-
ell mit Abstand stärkste Verein der 
Liga hat viel, aber dennoch um-
sichtig investiert. Jetzt aber muss 
der Trainerstaff unter Urs Fischer 
dafür sorgen, dass der neue An-
zug, der da geschneidert werden 
soll, bis zum ersten Gruppenspiel 
der Championsleague so perfekt 
passt, wie das in der Vergangenheit 
schon fast immer der Fall war. Die 
Clubleitung hat auch erkannt, dass 
das verwöhnte Publikum in jedem 
(Heim)spiel Spektakel-Fussball ver-
langt, was keinem noch so grossen 
und berühmten Club weltweit über 
die Dauer einer langen Saison ge-
lingt. In den ersten Partien braucht 
es Geduld und vor allem auch die 
Unterstützung des Publikums, soll-
te erkannt werden, dass der Anzug 

beim ersten Probieren noch nicht 
so richtig passt, um beim Bild ei-
nes Kleiderkaufes zu bleiben. Erste 
Mängel wurden ja bereits in den 
wenig erfolgreich verlaufenen 
Trainingspartien festgestellt und 
entsprechende Änderungsmass-
nahmen veranlasst. Bis der Anzug 
perfekt sitzt, braucht es etwas Zeit, 
was für die Anhängerschaft bedeu-
tet, in der Anfangsphase der eben 
erst angelaufenen Meisterschaft 
2016/17 geduldig zu sein.

Auf den ersten Blick betrachtet, 
hat der FCB gut eingekauft. Was 
sich daraus ergibt, das wird sehr 
spannend sein, miterleben zu dür-
fen. Mindestens so spannend, wie 
die Auslosung der Gruppenspiele 
der Champions League, für die der 
FCB diesmal ja direkt qualifi ziert 

ist. Das erste Meis-
t e r s c h a f t s s p i e l 
vom vergangenen 
Sonntag im «Jog-
geli» gegen den FC Sion hat noch 
keinen verlässlichen Eindruck hin-
terlassen um herausfi nden zu kön-
nen, wie gut der neue Anzug passt. 
Da müssen noch gewisse weitere 
Änderungen vorgenommen wer-
den. Wer mit der Akribie vertraut 
ist, mit der beim Trainerstaff ge-
arbeitet wird, der weiss, dass das 
dauert. Und was das Fusballerherz 
besonders erfreut ist, dass mit dem 
FC Lugano und und Neuaufsteiger 
Lausanne Sports endlich wieder 
alle Landesteile in der obersten 
nationalen Fussballiga vertreten 
sind. Herzlich willkommen und 
Hopp FCB. Willi Erzberger 

Wir stehen mitten im Sommer – 
und doch steht in Bälde die neue 
Eishockeysaison vor der Tür. 
Vorbei ist die schreckliche, eis-
hockeyfreie Zeit. Ab sofort sind 
wieder die Puckjäger unterwegs. 
Beim Erst ligisten EHC Basel/KLH 
hat sich unterdessen einiges ge-
tan. Der neue Präsident Daniel 
Schnellmann hat unter Verdan-
kung der Verdienste des bisheri-
gen Präsidenten Hans-Peter Ger-
ber das Ruder übernommen, und 
der Club hat einige gute Transfers 
tätigen können. Neu mit dabei 
sind Topskorer Niccolo Mombelli 
von Burgdorf, Flavio Cola von East 
Coast Wizards (EHL), Timothé Tuf-
fet von Ajoie sowie der langjährige 
NLB-Crack Martin Wüthrich von 
Olten. Die Verteidigung wird ver-

EHC Basel/KLH – viele bekannte 
Gesichter, aber auch Neuzugänge

EHC Basel/
KLH Heimspiele
1.Liga
Sa, 17.9., 20.15 Uhr
EHC Basel/KLH-Argovia Stars 

Di, 4.10., 20.15 Uhr
EHC Basel/KLH-EHC Thun

Di, 11.10., 20.15 Uhr
EHC Basel/KLH-EHC Zuchwil Regio

Sa, 22.10., 20.15 Uhr
EHC Basel/KLH-GTD Bellinzona

Sa, 29.10., 20.15 Uhr
EHC Basel/KLH-EHC Wiki-
Münsingen

Sa, 5.11., 17.30 Uhr 
EHC Basel/KLH-Argovia Stars

Alle Heimspiele fi nden in der St. 
Jakob-Arena statt. Saisonkarten 
gibts in der Geschäftsstelle des 
EHC Basel/KLH, Einzeleintritte 
können wie allewyl an den Tages-
kassen bezogen werden.

www.ehcbaselklh.ch

e

Eric Cederbaum – der Abwehrspieler 
ist eine der grossen Teamstützen des 
EHC Basel/KLH.  Foto: Josef Zimmermann

stärkt durch Leandro Gfeller (er 
kehrt nach einem Jahr wieder zu 

Basel zurück) und Michael Mau-
rer (von Biel U20). Die Gegner sind 
die gleichen wie letzte Saison, 
mit Ausnahme von Bellinzona. 
Dieses Team wurde neu in unse-
re  Zentralgruppe umgeteilt. Vor 
Beginn der Meisterschaft gibt es 
noch eine Reihe von Testspielen. 
Hier kann sich das neuformierte 
Team, welches Teamstützen wie 
Damian Osterwalder, Cyrill Voe-
gelin, Rony Spreyermann, Nicola 
Di Santo, Yves Morand, Alessio 
Guantario, Eric Cederbaum, Gian-
Reto Lenz, Joshua Schnellmann 
und K evin Asal halten konnte, 
unter Leitung des ebenfalls neuen 
Headcoachs Reto Waldmeier auf 
die kommenden Aufgaben vorbe-
reiten.
 Lukas Müller
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(Exklusive Abhol- und Nettopreis)

Telefax 061 305 95 89www.trachtner.ch
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

Telefon 061 305 95 85
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Fr. 1000.– 
zahlen wir 
für Ihre alte 
Garnitur 
beim Kauf 
einer neuen
Polstergruppe.

Haustechnik, Spenglerei
Sanitär, Heizung u. Solar
Liesbergerstrasse 15
4053 Basel
Tel. 061 331 60 80
www.wirz-spenglerei.ch

HaH uste hch inikk SSpengllerei
E. Wirz & Co. AG

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Jeker und Nadine Wüst

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

Betriebsferien vom
25. Juli bis 10. August 2016
ab dem 11. August sind wir gerne wieder für Sie da!

B L U M E N
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

Undenkbar, dass dieser abschüssige Teil Waldgebiet an der Lerchenstrasse 
überbaut werden soll. Foto: GZ

Ez. Im sechsten Vereinsjahr der 
«ig1760» haben keine Verände-
rungen auf dem abschüssigen 
Landabschnitt an der Lerchen-
strasse oberhalb der Kunsteisbahn 
stattgefunden. Gegen die für viele 
Anwohner und auch Naturschüt-
zer sinnlose Bebauung auf der 
Parzelle 1760 hat die Anwohner-
vereinigung bisher erfolgreich 
bekämpft. Auch das neue Projekt 
wurde vorerst auf Eis gelegt, wie 
an der GV der «ig1760» kürzlich 
dargelegt wurde. Allerdings mit 
der dringenden Warnung, wach-
sam zu bleiben. Auf Umwegen hat 
die ig nämlich erfahren, dass die 
Baupläne immer noch bei einem 
Architekturbüro zur gelegent-
lichen Ausführung bereitliegen. 
Sie bittet deshalb die Mitglieder, 

Lerchenstrasse: Wachsam bleiben!
vom 5. April 2016 bekannt gewor-
den.  Darin wird ein Anzug von 
 Sibylle Benz Hübner (SP) betref-
fend «Erhaltung des Grüngür-
tels zwischen Wolfschlucht und 
Marga rethenpark» beantwortet 
und bestätigt, dass die Parzelle 
trotz des sehr weitgehenden Be-
bauungsplans nicht beliebig über-
baut werden darf. Erwähnt werden 
muss in diesem Zusammenhang 
auch, dass die überarbeitete kan-
tonale Zonenplanrevision nach 
dem  letztjährigen Volksnein auf 
sich warten lässt. Die «ig1760» 
wird nach dem längst fälligen 
 Veröffentlichen genau prüfen, ob 
sich eine Gelegenheit anbietet, 
mittels Einsprache für eine Neu-
bewertung der Parzelle 1760 zu 
kämpfen. ■

jede verdächtige Bewegung zu 
melden, die auf der genannten 

Parzelle stattfi nden. Mittlerweile 
ist auch der Regierungsbeschluss 

Güterstrasse 177 

4053 Basel

PRITT 
Klebestift 
22g

1.951.95
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Gesamterneuerungs-Wahlen 2016

Grossaufl agen für ganz Grossbasel 
mit 76‘000 Exemplaren 
Der Verlag der Gundeldinger Zeitung pro-
duziert für die Regierungs- und Grossrats-
wahlen (So, 23. Oktober 2016) drei Sonder-
ausgaben der Gundeldinger Zeitung für den 
ganzen Wahlkreis Grossbasel Ost (Aufl age je 
über 36‘000 Exemplare).

www.gundeldingen.ch 

Wie vor vier Jahren produziert der Verlag 
mit der Spalentor Zeitung auch zwei Sonder-
ausgaben in Grossaufl agen für den ganzen 
Wahlkreis Grossbasel West (Aufl age je über 
40‘000 Exemplare).

www.spalentor-zeitung.ch

Beide Zeitungen (Gundeldinger- und Spa-
lentor Zeitung) erscheinen am gleichen Tag 
und werden kombiniert produziert bzw. ge-
druckt. Wir werden die redaktionellen The-
men auch den jeweiligen Gebieten widmen. 

Das heisst, in der Spalentor Zeitung er-
scheinen die Themen von Grossbasel-West 
mit den Grossrats-Kandidaten «Grossbasel-
West» und die vom «Osten» erscheinen nur 
in der Gundeldinger Zeitung im ganzen 

Wahlkreis «Grossbasel Ost». Redaktionelle 
Themen und Werbung die ganz Grossbasel 
betreffen, erscheinen auf den «Kombisei-
ten» in beiden Zeitungen so u.a. auch die 
Regierungsrats-Kandidaten und die allge-
meinen Parteiwerbungen. 

Viele von unseren treuen Kunden ha-
ben bereits jetzt schon ihr Inserat für beide 
Zeitungen bestellt. Mit nur einem kleinen 
Aufpreis können Sie also in ganz Grossbasel 
(«Kombi-Werbung Grossbasel über 76‘000 
Exemplare), Ihre Werbung platzieren.
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• Spezialausgabe für den ganzen Wahlkreis Grossbasel-West • Auflage: 41800 Exemplare •

Spalentor
Zeitung Verlag: Gundeldinger Zeitung Postfach, 4008 Basel

info@spalentor-zeitung.ch Tel 061 – 271 99 66

www.spalentor-zeitung.ch Fax 061 – 271 99 67

4. Oktober 2012  •  Nr. 1.  •  10. Jahrgang  •  41800 Exemplare  •  24 Seiten

Ihre einmalige Lokal-Zeitung für den

ganzen Wahlkreis Grossbasel-West Hörgeräte für 
grosse und kleine Ohren

…mehr dazu auf Seite 17
886208

Sehr verehrte Leserinnen und Le-

ser dieser einmalig - vorerst alle

vier Jahre - erscheinende Spalen-

tor Zeitung. Diese Lokal-Zeitung

wurde auf Wunsch der Basler

Parteien lanciert, da im Wahl-

kreis Grossbasel-West (Bachlet-

ten, Holbein, Kannenfeld, Neu-

bad, Spalen, Gotthelf, St. Jo-

hann…) keine flächendeckende

«Quartierzeitung» mehr existiert.

Vor noch nicht so langer Zeit be-

kamen Sie ja in Ihrem Gebiet den

b das ist leider

Die einzigartige Spalentor Zeitung
Weinfestival
bis 6. Oktober 2012 

Mi, 21. September
Gundeldinger Zeitung. Regierungs- und Grossrats-

Wahlen (So, 23.10.2016). Ganzer Wahlkreis Ost (GO). 
Aufl age 36‘000

Mi, 05. Oktober
Gundeldinger Zeitung. Regierungs- und Grossrats-

Wahlen (So, 23.10.2016). Ganzer Wahlkreis Ost (GO). 
Aufl age 36‘000

Mi, 19. Oktober
Gundeldinger Zeitung. Regierungs- und Grossrats-

Wahlen (So, 23.10.2016). Ganzer Wahlkreis Ost 
(GO). Aufl age 36‘000

Mi, 21. September
1. Spalentor Zeitung. Regierungs- und 

Grossrats-Wahlen (So, 23.10.2016). 

Ganzer Wahlkreis West (GW). Aufl age 
40‘000

Mi, 05. Oktober
2. Spalentor Zeitung. Regierungs- und 

Grossrats-Wahlen (So, 23.10.2016) 

Ganzer Wahlkreis West (GW). Aufl age 
40‘000

Lukas Kissling, 
SP Grossratskandidat. 

Foto: zVg

FORUM der Parteien

SP und Schweizer Werte
Schweizer Werte und SP? Eine 
vermeintlich unpassende Kombi-
nation. Die SP mag zwar eine Par-
tei sein, die wenig mit «Schweizer 
Werten» assoziiert wird, trotzdem 
setzt sie sich national wie auch 
hier in unserem Gundeli oder auf 
dem Bruderholz dafür ein, dass 
Schweizer Werte gepfl egt wer-
den. So zum Beispiel der Wert 
«Gemeinschaft» und der damit 
verbundene konstruktive Dialog. 
Insbesondere wenn es darum geht 
unsere Wohn- und Lebensumge-
bung zu gestalten, setzt bei uns 
- anders als in vielen anderen Na-
tionen -  vor oder nach einem Be-
schluss eine breite Diskussion mit 
der Bevölkerung ein. Als Beispiel 
sei das «Verkehrskonzept Gunde-
li» genannt. Warum wird es nun 
nicht in ursprünglicher Form um-
gesetzt? Ein intensiver Dialog hat 
gezeigt, dass insbesondere eine 
neue Linienführung des 36er Bus 

von vielen nicht gewünscht wird. 
Als aktuelleres Beispiel kann die 
Neu-Bebauung des Areals am 
Dreispitz dienen, bei der es viel 
Platz für Neues gibt. Es startet nun 
eine Aushandlungsphase und 
es wäre fatal, wenn im Rahmen 
dieser an den Bedürfnissen und 
Wünschen der Bevölkerung «vor-
beigebaut» wird. Doch herauszu-
fi nden was eine Bevölkerung will, 
ist wie ich als Mitarbeiter der kan-
tonalen Verwaltung weiss, nicht 
immer ganz einfach. Ich kann 
Sie deshalb nur ermuntern sich 
an Veranstaltungen, in Vereinen 
oder gar politischen Parteien zu 
engagieren und auszusprechen, 
was Sie wünschen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen einen gesprächigen 1. August 
und freue mich auf die eine oder 
andere Diskussion mit Ihnen.

Lukas Kissling, 
SP Grossratskandidat

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen – Bruderholz

Manuela Hobi, 
CVP Grossbasel-Ost. 

Foto: zVg

FORUM der Parteien

Pfl egende Angehörige – 
Im Spannungsfeld des Möglichen
Sie erhalten in der Regel keinen 
Rappen dafür. Ihre Tätigkeit steht 
weder auf der Visitenkarte noch 
im Lebenslauf. Die Rede ist von 
Menschen, die eine wertvolle Ar-
beit leisten. Sie pfl egen und be-
treuen die nächsten Angehörigen. 
Dabei leisten sie tagein, tagaus 
viele Stunden unbezahlbare Ar-
beit. Diese Menschen pfl egen die 
Eltern oder den Partner neben 
dem gewöhnlichen Job, weiteren 
familiären Verpfl ichtungen und 
dem normalen Alltag. Dies ist 
eine riesige Bürde. Alle diese Men-
schen, welche sich selbst für ihre 
Liebsten aufopfern und diese Last 
auf den Schultern tragen, haben 
den grössten Respekt und Dank 
verdient. Würde all diese Arbeit 
entlöhnt – die Krankenkassenprä-
mien würden jährlich nicht nur 
um 4 % steigen. Sie sind für unsere 
Gesellschaft unbezahlbar. Trotz 

alldem erhalten diese Personen 
mit ihren Sorgen selten bis nie 
Aufmerksamkeit: Wieviel ist unse-
rer Gesellschaft ihre Arbeit wert? 
Wie werden pfl egende Angehöri-
ge vom Staat unterstützt? Wieviel 
Verständnis kann oder muss ein 
Arbeitgeber dafür aufbringen? 
Was passiert, wenn die Pfl ege 
durch Angehörige ausbleibt?

Am 31. August 2016 führt die 
CVP Grossbasel Ost um 19 Uhr im 
Restaurant L'Esprit, Laufenstrasse 
44, einen Anlass zu diesem bewe-
genden Thema durch. Auf dem 
Podium sind Regierungsrat Lukas 
Engelberger (CVP), Gabriel Barell 
(Direktor des Gewerbeverbandes), 
Stefan Schütz (Geschäftsführer 
der Spitex Basel), Esther Leu (dipl. 
Pfl egefachfrau). Gerne laden wir 
Sie dazu ein! 

Manuela Hobi, 
CVP Grossbasel-Ost

Senden Sie Ihren Artikel für das «Forum der Parteien» mit Foto und 
Parteienlogo ganz einfach an:  gz@gundeldingen.ch. Sie erfahren an-
hand der individuellen Länge was Ihr Beitrag kostet. Thomas Weber

Im «Forum der Parteien» können sich die Parteien und politischen Gruppierungen 
frei äussern, also ihre Anliegen, parteibezogene Aktualitäten und politische Ziele 
publizieren. Für die einzelnen Beiträge übernimmt die Redaktion der Gundelidin-
ger Zeitung keine Verantwortung. Für den Inhalt haftet die jeweilige Partei.
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Die kleinste EiZ-Manufaktur der 
Welt hat, Anfang Juli, ihre Türen 
im Gundeli, an der Bruderholz-
strasse 60 beim Tellplatz, eröff-
net. 

GZ. Bei diesem neuen, originel-
len Konzept des Eiscafe ist alles 
möglich. Jeder ist sein eigener EiZ-
Designer und darf experimentie-
ren, was sein Geschmack erlaubt. 
Es gibt Bio-Basis-Eis aus Milch, 

Neu im Gundeli

Eiscafe Time Out Basel

Joghurt und Reismilch, alle ohne 
künstliche Farb- oder Aromastof-
fe. Dazu werden die Zutaten aus-
gewählt und der Zauberwirbel 
mischt alles und fertig ist «Dein 
EiZ». So bleiben die natürlichen 
Aromen der Früchte, Kräutern und 

alles was sonst noch beigemischt 
wird, vollständig erhalten.

Glutenfrei, vega n…
Neben dem Eiscafe gibt es auch 
einen Shop mit vielen vegetari-
schen, veganen und glutenfreien 
Produkten. So u.a. Schokolade, 
Pfl anzenmilch, Suppen, Teigwa-
ren, Brotaufstriche, Salatsaucen, 
vegane Würste und Schnitzel, Al-
gengetränk, Mayonnaise, Pukka 
Bio-Tee’s, heisse Schoggi mit ver-
schiedenen Geschmacksrichtun-
gen etc.

Auch 12 Sitzplätze laden im 
schönen Eiscafe Time Out Basel 
zum gemütlichen Verweilen 
ein. Das Cafe wirkt mit 
den Grundfarben Lila 
und hellgrün sehr 
frisch und mo-

Neu im Gundeli: Eiscafe Time Out Ba-
sel an der Bruderholzstrasse 60 beim 
Tellplatz.  Foto: GZ

Die Geschäfts-
inhaberinnen 

und Geschwister 
Nicole und 

Nadine Acker-
mann präsen-

tieren einen Teil 
ihres Shops 

mit vielen 
gluten freien, 
veganen und 

vegetarischen 
Lebens mitteln 

im oberen 
Hinter Raum. 

 Foto: GZ

Das Herz 
des neuen 
Eis cafe Time 
Out Basel die 
EiZ-Manu-
faktur  mit 
Zauberwir-
belmaschi-
ne für Ihr 
persönliches 
Bio-EiZ. 
 Foto: GZ

✁

20% Gutsc
hein fü

r e
in EiZ

gülti
g b

is 3
0.9.2

016
016

(Pro Person 1 Gutschein, nicht kumulierbar)

Eiscafe

Basel, Bruderholzstr. 60 
beim Tellplatz

dern. Sie können aber auch einen 
veganen Kuchen, Nussgipfel mit 
Cafe, Tee oder einem anderen Ge-
tränk im Cafe konsumieren.

Gehen Sie unverbindlich vorbei, 
nehmen Sie den 20% Coupon mit 
und lernen sie die sympathischen 
Geschwister Nicole und Nadine 
Ackermann kennen.

Öffnungszeiten: vorerst täglich 
geöffnet: Mo–Fr 12–20 Uhr, Sa 
9–18 Uhr und So 13–18 Uhr. Die 
Öffnungszeiten werden den Kund-
schaftsbedürfnissen noch ange-
passt.

Es werden auch immer wieder 
neue Produkte in den Shop aufge-
nommen. 

Wir wünschen dem jungen dy-
namischen Time Out-Team mit 
ihrem tollen Konzept einen erfolg-
reichen Start in unserem «Dorf» 
Gundeli.  ■

Eiscafe-Timeout-Basel.ch
Bruderholzstrasse 60
Telefon 061 823 21 21

GZ. Seit einem Jahr befi ndet sich 
die Carluccio Massagepraxis an 
der Gundeldingerstrasse 57, als Ge-
meinschaftspraxis mit der Thors-
ten Barthelt GmbH an derselben 
Adresse. 

Oscar Carluccio verfügt über 
eine Ausbildung als medizini-
scher Masseur. Seine Therapie ist 
von der Krankenkassen-Zusatz-
versicherung anerkannt. Ebenso 
absolvierte er Weiterbildungen 
in Viszeraler Osteopathie und als 
Myofaszial-Therapeut. Seine Phi-
losophie ist es, den Körper als Gan-
zes zu sehen. Daher prüft er Statik, 
Haltung, Dysbalancen und Be-
wegungsmuster. Durch verschie-
dene manuelle Therapien und 
Aufbau können so Beschwerden 

langfristig geheilt werden. Os-
car Carluccio behandelt Rü-

cken- und Nackenbeschwer-

Neu im Gundeli und 6 Jahre Jubiläum

Physio-Massagepraxis

Neu im Gundeli: Oscar Carluccio (rechts, medizinischer Masseur) und Thors-
ten Barthelt (Physiotherapeut), er feiert bereits sein 6 Jahre-Jubiläum. Foto: GZ

den und hat grosse Erfahrung im 
Sportbereich (ex FCZ U21 Med. 
Masseur). Mit Ernährungsbera-
tung und Trainingslehre bietet er 
ein komplettes Behandlungspa-
ket. Wei tere Therapie-Methoden 
sind klassische Massagen, Laser 

The rapie, Laser Ohrakupunktur, 
Ki ne sio taping, Elektro-Therapie, 
Cra nio-Sacral-Therapie, Fuss re-
fl ex zo nen-Therapie, Personal-
Trai ning, Prävention und Behand-
lung von Sportverletzungen aller 
Art.

Auskünfte und Anmeldung: 
Telefon 061 923 14 14 oder unter 
www.oc-massagepraxis.ch.

6 Jahre 
Rehactive GmbH
Thorsten Barthelt, Inhaber der 
Rehactive GmbH, ist offi zieller 
Physiotherapeut der deutschen 
U20-Nationalmannschaft. Zudem 
verfügt er über 6 Jahre Erfahrung 
als Physiotherapeut des FC Basel 
und ist gelernter Osteopath. Er be-
treut viele Profi fussballer in ganz 
Europa. Thorsten Barthelt feiert 
bereits sein 6. Jahre Jubiläum an der 
Gundeldingerstrasse 57. Nicht nur 
wendet er die Techniken der Phy-
sio- und Sportphysiotherapie an, 
sondern berät auch als Reha- und 
Präventivtrainer. Auskünfte und 
Anmeldung: Telefon 061 683 33 48 
oder unter www.rehactive.ch.  ■
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Bau- und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Tiefbauamt / Stadtreinigung

Bundesfeiertag 2016

Keine Kehrichtabfuhr!
Montag,
1. August 2016  keine Abfuhr

Schönen Feiertag wünscht Ihre 
Sauberkeitshotline Telefon 061 385 15 15

✗

FORUM der Parteien

Die LDP – auch eine Gewerbepartei
Seit 111 Jahren denkt die LDP auch 
für das Gewerbe und unterstützt 
wirtschaftsfreundliche Anliegen, 
z.B. wenn es um Neuerungen im 
Submissionsgesetz geht, welches 
die für unsere Gewerbebetriebe 
so wichtigen Auftragsvergaben 
regelt, ob es um die Höhe der In-
vestitionen geht, welche unser 
Kanton direkt tätigt oder – um ein 
weiteres Beispiel zu nennen – um 
die Genehmigung von grossen 
Bauvorhaben für die ansässige 
 Industrie oder für  Dienstleis-
tungsunternehmen. Es ist über-
fl üssig zu erwähnen, dass sich 
unsere Grossratsfraktion und 
unser Regierungsrat wo immer 
möglich für die Kleinen und mitt-
leren  Unternehmen des Gewerbes 
engagieren. 

Auch im Nationalrat kämpft 
Christoph Eymann für das Gewer-
be, zum Beispiel bei der überfälli-
gen Mitfi nanzierung der Höheren 
Berufsbildung durch den Bund. 
Als Mitglied der Wissenschaft-, 
Bildung- und Kulturkommission 
kann er sehr direkt und Schulter 
an Schulter mit dem Direktor des 
Schweizerischen Gewerbever-
bandes, dass endlich diese Aner-
kennung der Weiterbildung im 
Gewerbe auch fi nanziell zum Aus-
druck gebracht wird.

Die LDP setzt sich auch stark 
für die duale Berufsbildung ein. 

Unser Erfolgsmodell, das wesent-
lich verantwortlich ist, dass in der 
Schweiz ca. 95% der Bevölkerung 
einen Abschluss auf Stufe Sek.II hat 
(entweder Berufsabschluss oder 
absolviertes Gymnasium), muss 
weiter gestärkt werden. Mit verein-
ten Kräften müssen wir erreichen, 
dass vor allem Eltern offener wer-
den gegenüber einer Berufslehre.

Ein letztes Beispiel: Das Gewerbe 
leidet unter der zum Teil überbor-
denden Bürokratie und vor allem 
unter zu engen Vorschriften, um 
nur zwei Beispiele zu nennen: Hät-
te man die Zufahrtsregelung zur 
Innerstadt für Gewerbetreibende 
ein wenig liberaler gestaltet, wäre 
diese genauso fussgängerfreund-
lich. Ein Beizer der für den Sommer 
draussen wirten will, bekommt 
von staatlicher Stelle Zeichen auf 
den Boden aufgemalt, bis wo seine 
Tische und Stühle stehen dürfen 
und die Vorschriften betr. Bestuh-
lungsart nehmen groteske Züge 
an.

Um diese und weitere Missstän-
de zu korrigieren stellen sich für 
die Grossratswahlen im Herbst 
ausgezeichnete Kandidatinnen 
und Kandidaten aus dem Gewerbe 
auf den LDP-Listen zur Wahl!

Patricia von Falkenstein, Grossrätin 
und Präsidentin LDP Basel-Stadt

Mehr unter: www.ldp.ch

Patricia von Falkenstein, 
Grossrätin und Präsidentin 

LDP Basel-Stadt.

Foto: zVg

Mir hänn nit gwüsst, was Party 
isch, mir hänn nit emoole gwüsst, 
wien me das schrybt.

S het kei Handy gää, kei farbig 
Tyyvyy, s het e Plastig-Rad an der 
Wand gää, wo me vo 1 bis 3 het kön-
ne ystelle: Radibus. Und will s am 
Samschtig kei Party gää het, sinn 
mir vor der holzige Radibuskischte 
gsässe und hänn den unhaimlige 
Fäärigschichte zuegloost, wo «Ver-
zell du das em Fäärimaa» gheisse 
hänn. 

Wenn me sich hüt mit der Fääri 
über der Rhy schauggle losst, der-
noo git s vermuetlig nümm esoo 
spannendi Gschichte. S git anderi, 
wo men emänd sälber erläbt het. 
Y ka mi no guet bsinne, wie s gsi 
isch, wo s non e Summer gää het, e 
heisse Summerdag. Der Fäärimaa 
vo der Glingedalfääri isch glaub 
der Uushilfsfäärimaa gsi, e fesch-
te, über hundert Kilo schwäre Maa 
mit Schnauz und mit eme stilis-
tisch ywandfreye Madroosekäppli 
uff em Kopf. S het ordeli Lüt gha, wo 
uff der Glaibaslersytte uff d Fääri 
gwartet hänn, bis s Minigrüüz-
faartschiff ooni Modor am Stääg 
aglegt het. D Kundschaft isch dur-
mischt gsi vo Yhaimische und vor 

Grüüzfaart uff der Fääri
allem mit Tourischte, wo der mo-
dorlosi Aadriib bestuunt hänn und 
nit druus ko sinn, wie das fungzio-
niert. Aber der Fäärimaa isch gar 
nit uffglegt gsi, däne die physikali-
schi Gsetzgääbig nööcher zbringe.

Är het eenter ere Siesta nooche-
draumt, als jetz do aggtiv by de 
Tourischte welle Wärbig z mache. 
S Schiff isch guet bsetzt gsi, s hänn 
alli bar zaalt gha, d Grüüzfaart isch 
dorum gsicheret gsi. Won mer is 
em Grossbasler Ufer gnöcheret 
hänn, isch uff s Mool e Modorboot 
uffdaucht, eigetlig eenter e gleini 
Jacht mit Verdegg und Hochsitz. 
Bis unsere Fäärimaa in synere 
Siestaluune gmerggt het, was 
bassiert, isch s scho bassiert. Mir 
hänn mit eme Knall und mit eme 
zünftige Rugg dä Dubelkapitän 
mit sym Schlabbe grammt. Der 
Schnauzifäärimaa het alli Heili-
gen oobenaabe ghoolt, und s isch 
guet gsi, het der Kapitän vo däre 
Schwachstromjacht nit alli Ver-
wünschige miessen aaloose. Mir 
sinn alli guet und ganz uusgstiige 
und s Schiff isch au no ganz gsi. 
Verzell du das em Fäärimaa? S hätt 
jeedefalls e gueti Gschicht gää... 
 Gluggsi

Bruderholzallee 169, 4059 Basel

RAUM GELBER WOLF.
Raum zum Mieten im Gundeli 

charmant   vielseitig   kreativ 

für Geburtstage, Feste, Seminare, 

Konzerte, Theater, Proben uvm.

100m2 | Bühne | PA | Licht | Klavier 

Bar | Küche | Geschirr für 100 Pers.

Auf dem Wolf 30, Basel, 061 554 60 54

Verein Gelber Wolf  |  raumgelberwolf.ch

RRA

Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

info@tellplatzmaert.ch     www.tellplatzmaert.ch 

www.starlimo.ch
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Vereins-
   Tafel

In jeder Ausgabe der Gundeldin-
ger Zeitung: die

Bibliothek Gundeldingen, Güter -
stras se  211, 4053  Basel, Telefon 
061 361 15 17, www.stadtbibliothek-
basel.ch. Öffnungszeiten: Mo 13.30–
18.30 Uhr, Di–Do 10–12 Uhr, 13.30–
18.30 Uhr, Fr 13.30–18.30 Uhr, Sa 
10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für 
 Fragen und Anliegen wenden Sie 
sich bitte an: Andreas Peter, Prä-
sident, Ingelsteinweg  19, 4053 
Basel, Telefon 061 271 48 37, a-p@
gmx.ch. Gäste sind an unseren 
Veranstaltungen immer herzlich 
willkommen!

Familienzentrum Gundeli, Gundel-
dinger Feld, Dornacherstrasse 192, 
Offener Treffpunkt: Mo–Fr 14–
17.30 Uhr. Telefon 061 333 11 33.

Fasnachtsgsellschaft  Gundeli. Obmaa
Stamm: Pascal Rudin,  Holeestr. 37, 
4054 Basel, Telefon 076 373 99 85, 
E-Mail: p.rudin@gmx.ch

Förderverein Alters- und Pfl ege-
heim Gundeldingen. Präsident: Edi 
Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73.

FDP Freisinnig-Demokratischer Quar-
tierverein Grossbasel-Ost. Präsident: 
Erich Bucher, Oberer Batterieweg 
7, 4059 Basel, Tel. 061 361 60 20.

Gesangchor Heiliggeist. Probe Mo,
20–22 Uhr im Saal des Rest. 
L'Esprit, Laufenstrasse 44, Präs. M. 
Schlumpf, Telefon 061 331 48 83

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion 
Grossbasel-Ost, Für Fragen und 
Anliegen melden Sie sich bitte bei: 
Elisabeth Baumann-Ackermann, 
Telefon 061  272  82  31, elisabeth_
ackermann@hotmail.com

IGG Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz, 
CH-4053 Basel, Tel. 061  273  51  10,
Fax 061  273  51  11. info@igg-
gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundel-
dingen 1757, Postcheck 40-5109-4, 
Nadja Oberholzer, OK-Koordina-
torin, Telefon P 061 332 32 18, 
nadja.oberholzer@hotmail.ch, 

LDP Liberal-Demokratische Partei 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und An-
liegen melden Sie sich bitte bei: 

Patricia von Falkenstein, Angen-
steinerstrasse 19, 4052 Basel, Telefon 
061 312 12 31, pvfalkenstein@gmx.net

Jugendzentrum PurplePark JuAr 
Meret Oppenheim-Strasse 80, 4053 
Basel, gundeli@juarbasel.ch, Te-
lefon 061 361 39 79,
www.purplepark.ch

PAUL SCHATZ STIFTUNG – Die Welt ist 
umstülpbar. Atelier für künstleri-

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend,  Tele -
fon 061 701 49 22; Damenriege: Eva 
Huber, Telefon 061 331 91 87.

Verein Gelber Wolf: vermietet Raum 
für private Feste, Proben, Seminare, 
Veranstaltungen. Dalit Bloch & Da-
niel Buser, Tel. 061 554 60 54, Auf 
dem Wolf 30, raumgelberwolf.ch

Verein QuerFeld: Initiator des Film-
festivals «Cinema Querfeld»; Forum 
für inter- und kulturelle Quartier-
Anlässe. verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen  en  gros  und  
en détail. Arlesheimerstrasse 40, 
4053 Basel. Öffentliche Sitzungen 
im L'Esprit, siehe Schaukästen oder 
unter www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum Mammut 
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, 
Tel. 061 331 08 73.
www.zum-mammut.ch

sches Denken und Handeln. Labora-
torium / Ausstellung / Archiv. Jurastr. 
50, 4053 Basel. www.paul-schatz.ch

Neutraler Quartierverein Bruderholz. 
Präsident: Conrad Jauslin, Arabien-
str. 7, 4059 Basel, Tel. 061 467 68 13

Sozialdemokratischer Quartierverein 
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident: 
Tim Cuénod, Grellingerstr. 13, 
4052 Basel, Tel. 079 283 57 74, 
Mitgliederbetreuung: Nicolas 
Müller, Schauenburgerstrasse 17, 
4052 Basel, Tel. 079 388 86 27

Neutraler Quartierverein Gundel-
dingen. Fausi Marti, Präsident, 
Pfeffi ngerstrasse 60, 4053 Ba-
sel, Tel. 079  514  94  13, info@
nqv-gundeldingen.ch. Leiter Pla-
nungsgruppe: Alain Aschwanden, 
Bach ofenstr. 33, Tel. 061 361 26 
64, alain_aschwanden@hotmail.
com. Koordination Kulturgruppe: 
Elfi  Thoma  Zangger, Dittingerstr. 
17, 4053 Basel,  Tel. 061  361  61  48, 
elfi thoma@bluewin.ch

Die Quartierkoordination Gundel-
dingen ist die Dachorganisation 
für Vereine aus unserem Quar-
tier. Zusammen sind wir stark. 
Gerne geben wir Ihnen über 
unsere Arbeit Auskunft. Vereine 
können auch Mitglied werden!

Quartierkoordination
Gundeldin gen, 

Geschäftsstellenleiterin: 
Gabriele Frank, 

Gü terstrasse 213, 4053 Basel, 
 Telefon/Telefax 061 331 08 83, 

info@gundeli-koordination.ch

Auskunft und Anmeldung zur 
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
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ab Fr. 13500.– inkl. MwSt
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Rendez-vous mit:    

Altair Koechlin – 
einmal Rugby, immer Rugby
Brasilien ist seine ursprüngliche 
Heimat, doch heute ist er in Basel 
zuhause, im Gundeli-Quartier. 
Altair Koechlin fühlt sich pudel-
wohl dort. Seine Hobbies sind 
Fasnacht und Rugby. Umsichtig 
und durchaus auch ambitioniert 
wirkt er als Rugby-Trainer beim 
Nachwuchs von Basel.

Rugby, das ist doch dieses 
Kampfspiel, bei welchem eine 
ovale Kugel mitgeführt wird 
und bei dem es 
Tries (5 Punk-
te), Penalties in 
V a r i a t i o n e n , 
Drop-Goals (je 
3 Punkte) sowie 
Conversions (2 
Punkte) zu holen 
gibt. Rugby ist 
aber noch viel 
mehr. Es ist eine 
s p e k t a k u l ä r e 
Publikumssport-
art, bei welcher 
es auf Technik, 
Taktik und Spiel-
intelligenz ge-
nauso ankommt wie auf die reine 
Kampfkraft. Altair Koechlin ist 
einer der hiesigen Rugby-Expo-
nenten. Er ist Mitglied des Rugby 
Football Clubs Basel und ist ein 
echter Gundeldinger. Dank sei-
nem Wohnsitz im Gundeli wohnt 
er nahe bei seinem Studienort 
(Hochschule für Soziale Arbeit 
FHNW). Seine jetzige Wohnung 
ist nur einen Katzensprung vom 
Rugby-Mekka Pruntrutermatte 
entfernt. Zurzeit betreut er die 8 
bis 14 Jahre alten Junioren und 
Juniorinnen, die an eben diesem 
Ort trainieren und spielen. Ge-
boren ist Altair in Porto Alegre in 
der Region Rio Grande do Sul. Er 
wurde als Kind adoptiert, seine 
Eltern kommen aus Basel. Als Ju-
gendlicher nahm der stämmige 
Bursche Reitunterricht. Später 
liess er sich von einem Kumpel 

aus der gleichen Strasse für den 
Rugby-Sport begeistern. Seither 
dominiert Rugby einen grossen 
Teil seiner Freizeit. Den anderen 
setzt er als Aktivmitglied der Lälli 
für die Fasnacht ein. «Der Rugby-
Sport ist derzeit stark im Kom-
men. Weltmeisterschaft und 
Sechs-Nationen-Turnier werden 
zunehmend auch im Fernsehen 
übertragen, dies hilft uns gewal-
tig», bemerkt Altair Koechlin. Mit 

dem Nachwuchs erarbeitet er die 
ersten spielerischen Grundlagen. 
Er übt mit ihnen das Passen der 
Rugbykugel gegen hinten, das 
Markieren von Tries, aber auch 
Zwei- und Mehrkämpfe im Spiel 
selber und das unermüdliche 
Rennen. «Eine solide Kondition 
ist im Rugby das A und O», be-
tont er. Einfühlsam, aber konse-
quent dirigiert er die Trainings. 
Er hat seine Meute im Griff. Aber 
er kümmert sich auch rührend 
um Kameraden, die wegen ei-
nem Bobo kurzzeitig pausieren 
müssen. Jeden Dienstag und 
Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19 
Uhr ist bei den Jungen Training 
(in den Schulferien ist trainings-
frei). Wichtig ist beim Rugby-
Nachwuchs auch das Drumhe-
rum, wie bei den Grossen. Auch 
hier gibt es eine dritte Halbzeit, 

aber natürlich nicht mit Bier, wie 
bei den erwachsenen Kämpfen, 
sondern mit Kuchen. Das nächste 
Turnier für die Jungen zuhause 
fi ndet im Frühjahr 2017 statt. 

Natürlich führt der Rugby 
Football Club Basel auch ein Fa-
nion team (erste Mannschaft) 
und ein Future Team (zweite 
Mannschaft). Die erste Mann-
schaft agierte bis vor kurzem in 
der  Nationalliga A und ist dann 

freiwillig in die 
Nationalliga B 
abgestiegen. Der 
Grund dafür liegt 
darin, dass es vie-
le Junioren gab, 
die ins erste Team 
gehen wollten. 
Diese wären nach 
Ansicht der Ver-
a n t w o r t l i c h e n 
dem generell viel 
höheren Rhyth-
mus in der NLA 
schlicht noch 
nicht gewachsen 
gewesen. Jetzt 

wird beim RFC Basel der Spieler-
stamm sorgfältig von der Basis 
her wiederaufgebaut. Der Meis-
terschaftsstart der ersten Mann-
schaft erfolgt im Spätsommer. 
Wir werden in der Gundeldinger 

Zeitung regelmäs sig darüber 
berichten. Beim RFC Basel ist 
Altair Koechlin übrigens nicht 
der einzige Gundeldinger. Auch 
Martin Pütter (Verantwortlicher 
für Presse und Public Relations), 
Viola Jackman (Trainerin der 
Damen-Equipe Birds) und Mike 
Rothenberger (Vizepräsident 
des RFC Basel) wohnen im Gun-
deli. Wo man sich noch mehr 
Gundelianer wünschen würde, 
wäre im Bereich des Nachwuch-
ses. «Für unser Junioren-Team 
könnten wir tatsächlich noch 
einige zusätzliche Buben und 
Mädchen aus diesem Stadtteil 
gebrauchen», schmunzelt Altair 
Koechlin. Lukas Müller

www.rugbybasel.ch

Altair Koechlin – ein Rugbyman der 
alten Schule. Foto: J. Zimmermann

Altair Koechlin mit seinen Basler Rugby-Girls and Boys. Foto: J. Zimmermann

Altair und der Basler Rugby-Nachwuchs in voller Aktion. Foto: J. Zimmermann

Claudia Studer, Güterstr. 223, 4053 Basel
Tel. 061 361 40 00
claudia.studer@hooratelier.ch
www.hooratelier.ch

Di–Fr 9–18 Uhr / Sa 8–14 Uhr. Termine auch ohne Voranmeldung.

 

 Dipl. San.-Installateur

 Sanitäre Anlagen Neu- und Umbauten
 Reparaturen Kundendienst
 Boilerservice Bauspenglerei 

probst.sanitaer&spenglerei@bluewin.ch
Gempenstrasse 76, 4053 Basel, Tel. 061 361 33 44, Fax 061 361 89 34 

 

 

SPENGLEREI MARTIN

  PROBST SANITÄRE ANLAGEN
 Dipl. San.-Installateur

 Sanitäre Anlagen Neu- und Umbauten
 Reparaturen Kundendienst
 Boilerservice Bauspenglerei 

probst.sanitaer-spenglerei@bluewin.ch
Gempenstrasse 76, 4053 Basel, Tel. 061 361 33 44, Fax 061 361 89 34

Verehrte Leserinnen und Leser!
Vergessen Sie bitte nie, dass Sie das Erscheinen der Gundeldinger Zeitung den 

Inserenten zu verdanken haben! Denken Sie bei Ihren Einkäufen und Bestellungen daran.
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Diese Aktion und 10’000 weitere Produkte erhalten 
Sie auch bei coop@home. www.coopathome.ch

1 Erhältlich in grösseren Coop Supermärkten
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.

 Valdepeñas DO Gran Reserva Pata Negra 2007, 
6 × 75 cl   (10 cl = –.73) 

 50% 
 32.85 
 statt 65.70 

 Coop Erdbeerschnitten, 2 × 180 g 
 (100 g = 1.22) 

 32% 
 4.40 
 statt 6.50 

 Coop Naturaplan Bio-Mozzarella, 3 × 150 g 
 (100 g = 1.18) 

 5.30 
 statt 6.30 

 21% 
 4.95 
 statt 6.40 

1Coop Vollrahm UHT, 35% Fett, 2 × 5 dl  (1 dl = –.50) 

Halbrahm UHT, 25% Fett, 2 × 5 dl 
3.85 statt 4.90  (1 dl = –.39) 

 Emmi Caffè Latte Macchiato 
oder 1Cappuccino, 3 × 230 ml, 
Trio   (100 ml = –.72) 

 4.95 
 statt 5.85 

 Frisco Pralinato Classico, 8 × 85 ml   (100 ml = 1.28) 

 25% 
 8.70 
 statt 11.60 

30 % 
3 .80 
 statt 5.45 

 Coop Lammnierstück, Grossbritannien/Irland/Australien/
Neuseeland, in Selbstbedienung, per 100 g 

50%
per kg

9.50
statt 19.–

Coop Pouletbrust, Österreich/Niederlande/
Slowenien/Ungarn, in Selbstbedienung, ca. 900 g

28 % 
3.95  
 statt 5.50 

Wassermelone (ohne Bio, Mini und Coop 
Primagusto), kernarm, Spanien, per Stück

28 % 
3.95  
 statt 5.50 

Coop Naturaplan Bio-Pflaumen, Italien/
Spanien, per kg
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Dr. med. dent. Markus Debrunner
Eidg. dipl. Zahnarzt SSO
Dornacherstrasse 8
4053 Basel im Gundeli

Tel. 061 271 06 55
debrunner.markus@bluewin.ch
www.debrunnerdent.ch

Hightech-Praxis! Wir sind auf dem 
neuesten Stand der Zahnmedizin.

Implantologie, Laserbehandlungen, 
Kieferorthopädie, Kronen- und 
Brückenprothetik, Parodontologie, 
New Technologies, CEREC-Keramik 
Kronen und Kinderzahnmedizin.

Unsere Praxis ist rollstuhlgängig, 
Parkplätze in der Tiefgarage
vorhanden.

OFFENER
TREFFPUNKT

IM FAMILIENZENTRUM

Montag bis Freitag, 14 –17.30 Uhr

www.quartiertreffpunktebasel.ch

GUNDELDINGER FELD, DORNACHERSTRASSE 192

Familienzentrum Gundeli
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Bruderholz Optik / Bruderholzallee 165 / 4059 Basel / tel. 061 361 00 93

Wenn Sie eine komplette Brille kaufen, bekommen Sie eine Sonnenbrille mit 
Gläsern Ihrer Stärke geschenkt. Aktion gültig vom 1. Mai bis 31. Juli 2016*

Bruderholz   Optik

2 für 1Sonnen Brillen Zeit

        
   Wegen Verspätung des Sommers, 

wird die Aktion bis Ende August 2016 verlängert.

Sandra Wurster-Stähli
Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

Hausbesuche

Alle Ausgaben auch unter 
www.gundeldingen.ch

GZ. Das Gundeldinger Feld ist für 
vieles bekannt: für blindes Essen, 
Klettern an Kunstwänden oder 
lokal gebrautes Bier. Ende August 
entdecken die Luftartisten von «öff 
öff aerial dance» das Areal neu. In 
das eigens von Alexa von Wehren 
für das Gundeldinger Feld konzi-
pierte Stück «Zwischen___räume» 
bewegt sich das internationale 
Ensemble durch die Lüfte und lotet 
die Kubikmeter über dem Üblichen 
aus. Sie ent decken Räume zwischen 
den etablierten Institutionen und 
set zen, zusammen mit dem Musiker 
Patrik Zeller, das Gelände der ehe-
maligen Maschinenfabrik poe tisch 
in Szene. Tanzend, schwebend, still.

öff öff aerial dance verschreibt 
sich bekanntlich der Luftchoreo-
grafi e. Es gestaltet und bespielt 
sämtliche Dimensionen des Rau-
mes und entführt die Zuschauer in 
eine Welt, die Kopf steht. Die abend-
füllende Tanz- und Luftartistik-
produktion «Zwischen___räume» 
feiert am Donnerstag, 18. August um 
19 Uhr Premiere. Weitere Aufführun-
gen gibt es am Freitag, 19., Sonntag, 
21., Freitag, 26. und Samstag, 27. 
August, jeweils um 19 Uhr. Mehr In-
formationen auf 

www.oeffoeff.ch.

Do, 18. August, Gundeldinger Feld, Tanz und Luftartistik

öff öff aerial dance

Fünf Mal sind die Luftartisten mit ihrem, spe-
ziell für das Gundeldinger Feld poetisch kon-
zipierte, Programm «Zwischen___räume» zu 
bestaunen. Foto: Olivier Christe

Gastfamilie gesucht
GZ. ICYE Schweiz 
sucht ab Anfang 
September 2016 
eine weltoffe-
ne Gastfamilie 
für den 18-jäh-
rigen Sebastián 
aus Ecuador. Der 
hilfsbereite und 
sportliche junge 
Mann wird einen 
10 - m o n a t i g e n 
Sozialeinsatz in 
der Futura Mon-
tessori Tagesschu-
le in Basel leis-
ten. Dauer kann 
selbst bestimmt 
werden. Gast-

familien können 
alle sein! Haupt-
sache, Sie sind 
interessiert an 
anderen Kul-
turen. ICYE ist 
eine Non-Pro-
fitorganisation 
für Internatio-
nalen Jugend-
und Kultur-
austausch. 031 
371 77 80, inco-
ming@icye.ch, 
www.icye.ch. 
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Restaurant «Le S»
Schöner Feiern, genussvoll Essen und Trinken im öffentlichen 

Restaurant «Le S» im neuen Erlenmatt Quartier

 Tagesmenü und à la Carte

 Seminare, Tagungen, Anlässe

 Apéro bis 180 Personen

Für Anfragen und Reservationen

061 319 30 08

Schöner Wohnen im Alter
 1- und 2-Zimmerwohnungen

 lebenslanges Wohn- und Betreuungsrecht

 24-Stunden Notruf-Ausstattung 

Besichtigungen und Beratung auf Anmeldung 

bei Anita Roellinger, Geschäftsführerin

GUTSCHEIN 10%

   im
 Restaurant «Le S»Senevita Erlenmatt

Erlenmattstrasse 7 | 4058 Basel | Telefon 061 319 30 00

erlenmatt@senevita.ch | www.erlenmatt.senevita.ch 

1. August-Buffet 
ab 11.00 mit dem 

Trio Flüehblüemli

EMB

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0

Feiert das Tauffest am Sonntag im Fortuna
Güterstrasse 166   4053 Basel   061 534 14 55   info@caffe-fortuna.ch

Telefon 079 853 87 88

Sind Sie nicht mobil ??

Hanna CoiffureHanna Coiffure
Der Coiffeur, der zu Ihnen 

nach Hause kommt.

Wimpern-Verlängerung 80 Sfr.
Ich freue mich von ihnen zu hören.

Tango Argentino 
50plus

zum Schnuppern am 18. Juni 
oberhalb Backwarenoutlet

vis-à-vis SBB-Ausgang 
Gundeli, 079 470 61 49

Gitarren-
Unterricht
Erteile qualifi zierten 
Gitarrenunterricht

ab 8 Jahren.
Der Unterricht fi ndet 
auf dem Bruderholz 
im eigenen Studio 

statt. 
Unterrichtssprachen 

Deutsch und Englisch
Eine Schnupperlektion 

gibt es kostenlos.
Tel. 061 332 08 51

Gächter’s Gesundheitstipp!
Der Geruch nach Sommer  
Wenn der Sommer nur im 
Schwimmbad oder am schattigen 
Flussufer stattfände, wäre die Hit-
ze kein Problem. In überfüllten 
Pendlerzügen, am Arbeitsplatz 
und überall, wo viele Menschen 
zusammenkommen, wird der Ge-
ruch nach Sommer jedoch bald 
penetrant. Wenn das T-Shirt un-
angenehm am Körper klebt, erste 
Schweissperlen den Rücken hin-
unter rinnen und das schon arg 
gerötete Gesicht dringend Abküh-
lung braucht, fühlen wir uns meist 
nicht mehr wohl. Wer nicht ge-
rade intensiv Sport treibt, schätzt 
Schwitzen nicht. 

Doch eigentlich ist Schwitzen 
eine wichtige Funktion des Kör-
pers: durch Schwitzen wird der 
Organismus vor Überhitzung 

geschützt. Beim Verdunsten des 
Schweisses entsteht Verdunstungs-
kälte, die die Körpertemperatur 
senkt.

Bakterien sind 
die Stinker
Frischer Schweiss ist völlig geruch-
los. Erst der Abbau von langketti-
gen Fettsäuren zu kürzeren Ketten 
wie Ameisensäure oder Butter-
säure sorgt für den typischen 
Schweissgeruch. Dafür sind ver-
schiedene, zur natürlichen Haut-
fl ora zählende Deos.

Deo ist nicht 
einfach Deo
Die meisten Deos überdecken den 

Geruch nicht nur, sie wirken auch 
antitranspirant. Das heisst, sie ver-
kleinern die Schweissdrüsen und 
drosseln damit die Schweissmen-
ge. Keimhemmende Inhaltsstoffe 
bekämpfen die Bakterien auf der 
Hautoberfl äche. Enzymhemmen-
de Deos enthalten Inhaltsstoffe, 
welche die Enzyme zerstören und 
damit den Bakterien das Hand-
werk legen. 

Zur innerlichen Anwendung 
steht die Heilpfl anze Salbei auf-
grund ihrer schweisshemmenden 
Wirkung im Vordergrund. Tropfen 
oder Tees mit Salbei reduzieren die 
Schweissproduktion. Unterstüt-
zend helfen die Schüssler Salze Nr. 
8 und Nr. 5 hervorragend bei star-
ker Schweissbildung mit üblem Ge-
ruch.

Ob empfi ndliche oder zu Aller-
gien neigende Haut, wenn Sie un-
ter extremer Schweissproduktion 
unter den Achseln oder auch an 
Handinnenfl ächen und Fusssoh-
len leiden; Kommen Sie vorbei, wir 
beraten Sie professionell und emp-
fehlen Ihnen das für Sie richtige 
Produkt. 

 Ihr Team der 
TopPharm Apotheke Gächter

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel:  +41 61 361 06 06
Fax:  +41 61 361 07 07
gundeli@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

Reklame



1515

Sie feiern, wir f

Bestehende Werte pflegen. Und gemeinsam neue 
Wege beschreiten. Mit dieser Haltung gehen wir in die 
Zukunft. Für Sie, für unsere Stadt und für die Region.

Aus Tradition offen für Neues

Aus eigener Energie.

Wir wünschen 
allen einen schönen
1. August.

-

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

•  Fernwärmestation
• Gas
• Öl
• Solare Systeme
• Fussbodenheizung
• Radiatoren und Heizwände
• Danfoss Heizkörperthermostate
• Ovendrop Heizkörperarmaturen
• HeatBox

Montag, 1. August 2016, ab 18 Uhr, Festplatz be

Offizielle Basler B
auf dem Bruderholz. Bitte öffentliche Verkehrsmitt

Programm: Ab 18.00 Uhr: haben die Festwirtsc

 19.50 Uhr:  Glockengeläute der 

 20.00 Uhr:  Schwyzerörgeliquar

 20.12 Uhr:  Quartier Circus Bru

  20.25 Uhr:   Pink Pedrazzi (im D

 20.45 Uhr:  Clown Minu & Man

 21.00 Uhr: Ansprache GR-Präs

 21.15 Uhr: Quartier Circus Bru

 21.30 Uhr: Pink Pedrazzi (im D

 21.50 Uhr: Feuershow Christian

 22.10 Uhr: Nationalhymne (Pin

 ca. 22.15 Uhr: Feuerwerk

** 2. Auftritt im Bereich des QCB-Zeltes (Ort nach Abspache mit Michi Grieder vo
*** Clown Minu & Manu werden nach dem Bühnenauftritt noch Ballonfiguren für

Programmänderungen vorbehalten. Die Feier findet bei jeder W
Bühnenprogramm im «Stärnlizält» des Quartier Circus Brueder

Bunte Unterhaltung, grosse
Veranstalter: Neutrale Quartiervereine Gundeldingen und Bruderholz.  Do

Die Bundesfeier am Rhein findet am Tag davor, 
Sonntag, 31. Juli 2016, ab 17 Uhr statt.
Festgelände: zwischen Johanniter- und Wettsteinbrücke. In

Schuhhaus Dor
Hauptstrasse 7
Binningen
Das Fachgeschäft 
mit der persönlichen
Einlagen nach Mass

(lose oder eingebaut)

Individuelle Anfertigung

Eine Erleichterung für Ih

Telefonische Voranmeld

Telefon 061 421 33 22
Wir nehmen das ganze J

Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel
Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel

+ +
PEPE LIENHARD

MUSIKER

NEUE HORIZONTE
HÖRE DAS ABENTEUER LEBEN

Marktgasse 3, Tramhalt
Schiffl ände, 4001 Basel
Telefon 061 262 03 04
www.hoerhilfeborner.ch
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Giornicostrasse 144, 4059 Basel, Tel. 061 366 95 99
www.bz-zumwasserturm.ch

1.-August-Feier
11.30–14.00 Uhr

Grill-Party mit Salat- und Dessert Buffet
Für die musikalische Unterhaltung sorgt die 

«Berneroberländer».
Anmeldung unter 061 366 95 99

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

eim Wasserturm

Bundesfeier
tel benutzen: Tram 15, Bus 37/47

chaften geöffnet

Tituskirche

rtett Laufetaler-Gruess **

ederholz (QCB)

Duo mit Mike Bischof) – der Basler Singer- und Songwriter

nu ***

identin Dominique König-Lüdin

ederholz (QCB)

Duo mit Mike Bischof)

n Ziegler

nk Pedrazzi, Text liegt auf)

om QCB)
Kinder machen und gratis abgeben. (Genauer Standort nach Abspache vor Ort)

Witterung statt. Bei schlechtem Wetter findet das 
rholz statt. Infos: www.bundesfeierbasel.ch

es Feuerwerk, Höhenfeuer
ppelseite/Tischset: Verlag Gundeldinger Zeitung AG, Telefon 061 271 99 66

nfos: www.basel.ch Täglich bis 20 Uhr
für Sie geöffnet.
Samstag bis 18 Uhr.

1 Stunde 
gratis

renbach
7

n Bedienung

hre Füsse

ung erwünscht

Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl

      
für die ganze Familie

www.gundeldingen.ch

Straumann
Rohr- und 
Ablaufreinigungs-
Service

CH-4057 Basel

Feldbergstrasse 91

Tel./Fax

061 681 13 50

Mobile: 078 635 61 96

IHR UNABHÄNGIGER PARTNER 
FÜR PRINT UND ONLINE

DER KOMPETENTE 
MEDIAVERMARKTER

COVER AD LINE AG
Güterstrasse 145

CH-4053 Basel
+41 61 366 10 00

info@coveradline.ch
www.coveradline.ch
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1. August 2016 ab 18 Uhr, Bruderholz beim Wasserturm

Offi zielle Basler Bundesfeier auf dem Bruderholz 

Traditionell veranstalten unsere 
Neutralen Quartiervereine Gun-
deldingen und Bruderholz die 
Offi zielle Basler Bundesfeier am 
Montag, 1. August 2016 auf dem 
Bruderholz.

GZ. Ab ca. 18 Uhr sind die Festwirt-
schaften rund um den Wasser-
turm geöffnet. Um 19.50 läuten die 
Glocken der Tituskirche die Bun-
desfeier ein. Es spielt darauf das 
Schwyzerörgeliquartett Laufeta-
ler-Gruess und wie jedes Jahr zeigt 
der Quartier Circus Bruederholz 
das Können seiner jungen Artis-
tinnen und Artisten, das während 

Auch dieses Jahr wird ein attraktives Programm auf der Festbühne geboten. 
Im Bild der QCB (2013).  Foto: Archiv GZ

GZ. Das 1. August-Abzeichen 
2016 ist dieses Jahr beson-
ders originell: es stellt ein 
Bonbon dar. Es besteht aus 
teils hochtransparentem 
Spritzguss und ist mit einer 
Sicherheitsnadel versehen. 
Es wurde in der Schweiz 
produziert und in Behinder-
tenwerkstätten in der Ost-
schweiz montiert. Das Abzeichen 
ist zu CHF 6.– erhältlich. 

Die Sammlung Pro Patria 2016 
ist zugunsten von Schweizer Klein-
bauten sowie für weitere ausge-
wählte kulturelle und soziale 
Projekte. Die Spendenzuschläge 

1. August-Abzeichen 2016

Sonntag, 31. Juli 2016

Bundesfeier am Rhein

auf den Produkten kommen Pro 
Patria zugute. Weitere Auskünfte: 
Schweizerische Stiftung Pro Pat-
ria, Clausiusstrasse 45, 8006 Zü-
rich, www.propatria.ch, mail@pro-
patria.ch, Postkonto: 80-4415-7.
 ■

der Sommerferien im Stärnli-Zelt 
eingeübt wurde. Eine Tradition 
seit 37 Jahren! Weiter gibt es Mu-
sik mit Pink Pedrazzi, dem Basler 
Singer- und Songwriter sowie eine 
Präsentation der Zauberclowns 
Minu & Manu, u.a. mit Ballonfi gu-
ren für die Kinder. Die Ansprache 
hält diesmal die Grossratspräsi-
dentin Dominique König-Lüdin. 

Am späteren Abend dann zeigt 
Christian Ziegler seine Feuershow; 
die Nationalhymne wird von Pink 
Pedrazzi begleitet. Den krönen-
den Abschluss bildet das grosse 
Feuerwerk. Die Veranstalter u.a. 
mit OK-Präsident Conrad Jauslin 
(zugleich Präsident des Neutralen 
Quartiervereins Bruderholz) und 
Peter Keller (Programmverant-

wortlicher) freuen sich auf zahl-
reiche Besucher und viele Kinder 
mit Lampions. Das detaillierte Pro-
gramm zur 1. August-Feier fi ndet 
sich im Mittelblatt. Die Feier fi ndet 
bei jeder Witterung statt. Bei Re-
gen fi ndet das Programm u.a. im 
QCB-Stärnlizelt statt (Sitzplätze be-
schränkt). Detaillierte Infos unter 
www.bundesfeierbasel.ch. ■

GZ. Wie jedes Jahr fi ndet auch heu-
er wieder am Sonntag, 31. Juli 2016 
die Bundesfeier am Rhein statt. Zu 
den musikalischen Darbietungen 
gehören das Jodlerchörli Wilden-
stein Bubendorf, die Dief-Flieger, 
die Alphorn-Gruppe Thierstein-
Laufental, der Musikverein Lausen 
und der Feldmusikverein Basel. 

Hervorzuheben sind die Dief-
Flieger, die einzige Basler Mund-
artband mit ihrem unverwechsel-
baren Stil von Folklore-Elementen 
bis hin zu Rock’n Roll und Pop. 
Weitere musikalische Highlights 
sind die Castle Groove Festival 

Brass Band und die Bayou Street 
Beat & Brass Band auf dem Fest-
gelände. Auf dem Kulturfl oss «im 
Fluss» spielt zudem Carrousel, eine 
französisch-schweizerische For-
mation.

Am Rhein ist ein spannendes 
Schlauchbootrennen zu verfolgen, 
und auf dem Marktplatz werden 
Musik, Spiel und Spass für die gan-
ze Familie geboten. Nicht nur die 
Dief-Flieger sind dort zu fi nden, 
auch die Robi-Spiel-Aktionen, ein 
Kinderkarussel sowie ein «Hau den 
Lukas» sorgen für Unterhaltung. 
Auch für das leibliche Wohl ist ge-

sorgt: auf dem Marktplatz und an 
den beiden Rheinufern bieten über 
90 Festwirtschaften, Bars und Ver-

kaufsstände ihre Köstlichkeiten 
an. Auf dem ganzen Festgelände 
erfolgt die Getränke- und Essen-
sausgabe mit einer einheitlichen 
Depotgebühr (CHF 2.–) auf Mehr-
wegbecher und Mehrweggeschirr 
(ausgenommen Besteck). Die 
Rücknahme der Mehrwegbecher 
erfolgt an allen Festständen im 
Gross- und Kleinbasel.

Höhepunkt um 23 Uhr bildet das 
grosse Feuerwerk auf dem Rhein.

https://www.basel.com/de/Media/
Veranstaltungen/Bundesfeier-am-
Rhein ■

Foto: Archiv GZ

Die Festwirtschaften, rund um den 
Wasserturm, haben ab ca. 18 Uhr ge-
öffnet.  Foto: Archiv GZ

Das ehren-
amtlich 

arbeitende 
OK freut 
sich auf 

zahlreiche 
Besucher 
und viele 

Kinder mit 
Lampions. 
Im Hinter-
grund das 

Höhenfeuer, 
dass auch 

dieses Jahr 
brennen 

wird, beim 
Wasser-

turm.
  Foto: Archiv GZ
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Programm August 2016:
Mittwoch, 10. August 
Treffpunkt: Andachtsraum, 10:00 Uhr

Andacht 
Röm.-kath. Gottesdienst (röm.-kath. 

Pfarrei Heiliggeist-Kirche)

Dienstag, 16. August 
Treffpunkt: Eingangshalle, 15:00 Uhr

Führung durch das Heim
Für Interessierte

Dienstag, 16. August 
Treffpunkt: Mehrzweckraum, 15:00 Uhr

His Masters Choice 
(Jan van Berkel)

Alle sind herzlich eingeladen!
Unser Förderverein unterstützt 
diese und mehr Aktivitäten.
Werden auch Sie Mitglied im 
Förderverein. 
Einzelmitglieder CHF 20.–/
Familienmitglieder CHF 40.–
Anmeldung an: Herrn Edi Strub
 Telefon 061 331 08 73
Gundeldingerstr. 341, 4053 Basel

Öffentliche Veranstaltungen
im Begegnungszentrum

Altersheim Gundeldingen, Bruderholzstrasse 104
☎ 061 367 85 85

Centralbahnstrasse 13-15  
4051 Basel

Tel. 061 225 1313
www.gaiahotel.ch

welcome@gaiahotel.ch

BIOBRUNCH | jeden Sonntag 

von 11:00 bis 14:00 Uhr

Unser grosses Brunchbuffet verführt mit 
vielfältigen Köstlichkeiten - meist regional, Bio-
zertifiziert und teilweise sogar Demeter-zertifiziert. 
Das kräftigende “Zmorge” beinhaltet auch gluten-
freie und vegane Leckereien - natürlich à discrétion. 

GOOD TO KNOW 

Bitte reservieren Sie unter den links angegebenen 
Kontaktdetails. Plätze gibt es nur nach Verfügbarkeit.

ERWACHSENE UND KINDER AB 13 JAHREN | 
CHF 39.00

KINDER VON 6 BIS 12 JAHREN | CHF 19.50

KINDER BIS 5 JAHREN | gratis

jetzt
 neu!

Der QCB spielt sein Programm 
«Glimmerzimmer» an folgenden 

Daten:
Première:

Fr, 5. August 2016, 20 Uhr

Weitere Vorstellungen:
Sa, 6. August 2016, 18 Uhr 

So, 7. August 2016, 15 und 20 Uhr 
Mo, 8. August 2016, 18 Uhr 

Di, 9. August 2016, 15 und 20 Uhr 
Mi, 10. August 2016, 18 Uhr

Do, 11. August 2016, 15 und 20 Uhr 

Dernière:
Fr, 12. August 2016, 20 Uhr

www.qcb.ch 

Wer sich im Gebiet Gundeldin-
gen-Bruderholz auskennt, weiss: 
Dieses Gebiet in Basel-Süd ver-
fügt über einen eigenen Circus. 
Besagter Circus nennt sich Quar-
tier Circus Bruederholz (QCB) 
und besteht schon seit fast 40 
Jahren. Jedes Jahr erarbeiten die 
QCBler, Kinder und Jugendliche 
im Alter zwischen 7 und 18 Jah-
ren, ein spannendes, kurzweili-
ges Programm. Das Ganze wird 
dann jeweils in der Manege im 
Stärnlizält beim Wasserturm 
aufgeführt. 

In diesem Jahr, in seiner 38. Sai-
son seit der Gründung, serviert 
der QCB vom 5. August bis zum 12. 
August ein von den jungen Akti-
ven selbst erarbeitetes Nummern-
Programm unter dem vielverspre-
chenden Titel «Glimmerzimmer». 
Konkret geht es dabei um ein 
Spielzimmer, welches mit allerlei 
Spielsachen vollgestopft ist. Und 
diese Spielsachen erwachen dann 
eines Tages wie von Zauberhand 
geführt urplötzlich zu eigenem 
Leben. Sie beginnen sich zu bewe-

Der QCB geht in seine 38. Spielzeit
gen, zu agieren, sie spielen Circus 
und verströmen ihren ureigenen, 
originellen Charme. Unter Zuhil-
fenahme von circensischen Re-
quisiten sausen nun also drollige 
Plüschtiere aller Art, allerliebste 
Sandmännli, adrette Barbiepup-
pen, gute und böse Ninjas sowie 
tapfere Marvelfi guren in der Ma-
nege umher. Begleitet vom fetzi-

gen Live-Orchester sorgen sie für 
einen unterhaltsamen Circus-
Abend, welcher jung und alt zu 
begeistern vermag. 50 Artistinnen 
und Artisten haben für diese ins-
gesamt acht QCB-Vorstellungen 
rund ein Jahr in den verschiedenen 
Sparten wie Einrad, Trapez, Diavo-
lo etcetera geprobt und viel Frei-
zeitarbeit investiert. Unterstützt 
werden sie von einsatzfreudigen 
Eltern, die als gute Geister hinter 
den Kulissen mitwirken. Der Ein-
tritt zu diesen Veranstaltungen ist 
frei. Es ist aber Usus, dass jeder und 
jede einen fi nanziellen Obolus in 
die von den Kindern bereitgehal-
tenen Sammelbüchsen beisteuert. 
Am beliebtesten sind schöne, farbi-
ge Banknoten - denn Fünfl iber und 
Zweifränkler belasten bekanntlich 
die Handgelenke der jungen Artis-
tinnen und Artisten über Gebühr. 
Natürlich gibt es auch diesmal 
wieder eine Festwirtschaft mit Le-
ckereien von A bis Z. Also dann, auf 
geht’s, los geht’s, das Motto lautet 
wie allewyl: «Herrrrrrrrreinspa-
ziert, der QCB ist wieder da»!
 Lukas Müller 

info@tellplatzmaert.ch

www.tellplatzmaert.ch  
Jeden Samstag

von 8 bis 13 Uhr
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Gewinner der SRG-Sendung 

«Mini Beiz Dini Beiz»

Wirtshaus St. Jakob, St. Jakob-Str. 377,4052 Basel, 

Tel. +41 61 377 94 44, Fax +41 61 377 94 45, info@stjakob.ch, www.stjakob.ch  

Gutbürgerliche Küche – Schöner Sommergarten. Sie sind herzlich willkommen. 

Wir verwöhnen Sie gerne mit saisonalen, himmlischen Gerichten.
Öffnungszeiten:

Mo 11.00–14.30 Uhr

Di–Fr  11.00–14.30 und 17.30–23 Uhr

Do 17.30–23.00 Uhr, So Ruhetag

Restaurant Pizzeria Casino
GZ. Das Restaurant Pizzeria Casi-
no im Gundeldinger-Casino beim 
Tellplatz freut sich, viele Gäste bei 
sommerlichem Wetter auf der 
Terrasse bewirten zu können. Die 
gros sen Sonnenschirme in Beige 
samt Seitensonnenschutzvorrich-
tung laden zum Verweilen ein: 
ein kühles Getränk, ein originelles 
Menu erfreuen die Besucher.

Das Restaurant Pizzeria Casino 
präsentiert seine Sommerkarte 
mit ausgesuchter italienischer Kü-
che, die grossen Wert auf saisonale 
und hausgemachte Gerichte legt.

Sommergerichte
Die grosse Karte glänzt mit einer 

Zitronensauce. Des Weiteren kön-
nen Pizze mit verschiedenen Sala-
ten bestellt werden. 

Für die Kleinen gibt es Kinder-
menüs mit Teigwaren an Butter 
oder Schnitzel mit Pommes. Pizzas 
sind für Kinder Fr. 4.– günstiger.  ■

Vielfalt an Gerichten für jeden Ge-
schmack. Es gibt unter anderem 
Vorspeisen mit verschiedenen 
Antipasti freddi (kalte italieni-
sche Vorspeisen), Pasta und Risot-
ti. Dazu gehören Tortelloni neri 
gefüllt mit Lachs und Crevetten-

sauce, Ravioli al brasato mit Pesto 
und vieles mehr.

Sommerlich erfrischend sind 
Mix Salat mit Rauchlachs an Oran-
gensauce, Vitello Tonnato (Kalb-
fl eisch mit Thonsauce), Melone 
mit Parmaschinken oder grillierte 
Auberginenroulade mit Schwert-
fi sch. 

Das Team empfi ehlt des wei-
teren Carne e Pesce (Fleisch und 
Fisch): Rindsentrecôte auf Rucola 
mit Bratkartoffeln, Lammracks 
an Kirschensauce oder Schweins-
steak mit Ananas. Fische gibt es je 
nach Marktangebot, als Mix Grill 
(Riesencrevetten, Tinten- und 
Schwertfi sch) oder Fischspiess an 

Restaurant Pizzeria Gundeli Casino
Tellplatz 6, Tel. 061 361 55 02

rest.casino@bluewin.ch

Foto: I-vista / pixelio.de

Soup&Chill

Projekt «Restaurant du cœur» 
GZ. Wenn die Sonne scheint, fühlt 
man sich im Gartenparadies von 
Soup&Chill an der Solothurner-
strasse 8 (neben dem Heizwerk) wie 
im Urlaub: Gärtnermeister Köbis 
Blumenpracht ist üppiger denn je, 
der Tonfrosch spuckt plätschernd 
seine Fontäne und begiesst die 
unter den Seerosen hin- und her-

Jeden Tag 
gibt es ein 

italienisches 
oder arabisches 

Menu Surprise 
im Restaurant 

du cœur 
an der 

Solothurner-
strasse 8 (beim 

Heizwerk). 
Foto: zVg

schwimmenden Goldfi sche. Schat-
ten gibts unter den Sonnenschir-
men und wenn es abends kühler 
wird, nehmen die Amseln ihr Bad 
– zuerst im Sand und dann im Was-
ser. Inmitten dieser Idylle kann 
man auch essen, z.B. arabisch oder 
italienisch.

«Restaurant du cœur» nennt sich 
das neueste Projekt von Soup&Chill 
– es ist nun bereits ein halbes Jahr 
alt. Alt und frisch zugleich: zwei 
Küchenteams (das arabische un-
ter der Kochlöffel-Führung von 

May Missaoui und das italienische 
rund um Sandra Coppola) kochen 
mit Fantasie und Leidenschaft 
Spezialitäten aus ihren Herkunfts-
ländern. Das Angebot: täglich ein 
Menu Surprise bestehend aus Vor-
speise, Hauptgericht und Dessert. 
Kühles Wasser mit und ohne Koh-
lensäure steht auf dem Tisch und 
hinterher gibts Kaffee.

Das Besondere: das Restaurant 
hat keine festgelegten Preise, da-
für aber viel Herz. Jeder Gast gibt 
so viel, wie er geben kann und ge-

ben möchte. Das funktioniert so 
gut, dass auch Gruppenbuchun-
gen von Firmen, Service-Clubs, 
Geburtstagsessen usw. Köche und 
Service-Personal beschäftigen und 
Geld in die Kasse bringen. 

Ziele des Projekts sind: Beschäf-
tigungsmöglichkeit für arbeits-
willige Migranten und ein kulina-
risch-herzlicher Brückenschlag 
zum Quartier. Das Restaurant du 
cœur ist nicht kommerziell: der 
Gewinn kommt den Mitarbeiten-
den, Arab Swiss House (ein Verein 
für Kulturvermittlung) und na-
türlich Soup&Chill zugute. Infos 
unter www.soupandchill.com, Re-
servierungen unter restaurant@
soupandchill.com.  ■

Die Blumenpracht im «Wägeli» des 
Gärtnermeister Köbis im Soup&Cill.
  Foto: zVg
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Reservoirstrasse 201

Tel. 061 261 17 15

www.restaurant-wasserturm.ch

Öffnungszeiten:

Montag  geschlossen

Di–Sa 11–14 und 17–23.30 Uhr

Sonntag 11–23 Uhr

Im Sommer gibt es in unserem gediegenen Speiserestaurant erfrischende Salat-, Spargel- und weitere saisonale Spezialitäten. 
Erholen Sie sich – bei sonnigen warmen Frühlingswetter – im wunderschönen Gartenambiente bei

selbstgemachten Früchtenkuchen – Wähen, Erdbeertörtlein, Desserts, Glacés … oder wie wäre es mit einem frischen Tiramisù?

Das Wasserturm-Team heisst Sie herzlich willkommen.

Bruderholzstrasse 104

Telefon 061 367 86 00

täglich geöffnet von 9 bis 17 Uhr

Sonn- und Feiertage von 10 bis 17 Uhr 

Bei uns erhalten Sie

jeden Tag 7 Menüs 

(davon 1 vegetarisch) 

und eine vielseitige 

«à-la-carte»

Versuchen Sie auch

unsere feinen Glacés

und Coupes!

www.momobasel.ch

SUKI-SPECIAL
 Geniessen Sie mit Ihren Freunden und Familie einen genüsslichen 

Abend mit unserer Hausspezialität Suki. 

Suki ist ein Fondue Chinoise nach Thailändischer Tradition. Ab 2 Personen 
für 37.50 CHF pro Person. Wir bringen Ihr Essen auch zu Ihnen nach Hause. 

Lieferung von Mo – Fr, jeweils von 17.30 bis 21.30 Uhr. 
Wir nehmen nur telefonische Bestellungen entgegen.

Dornacherstr. 195/
Ecke Baumgartenweg
Tel. 061 331 60 98

info@suki-chokchai.ch 
www.suki-chokchai.ch 

Gastgeber:
Resat Kaya

Holeestrasse 61
4054 Basel

Tel. 061 301 26 31
www.restaurant-dorenbach.com

Öff nungszeiten:
Mo–Fr 10.00–14.00 Uhr
 17.00–24.00 Uhr
Samstag–Sonntag 17.00–24.00 Uhr 

Fleisch auf heissem Stein
Hauslieferungsdienst

Restaurant   Pizzieria

Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 271 31 58

Europäische und thailändische Gerichte

Öffnungszeiten: Mo–Do 10–24 Uhr, Fr 10–01 Uhr, Sa 16 –22 Uhr 

(ohne Küche), auf Anfrage für Anlässe offen, Sonntag geschlossen!

Hausspezialität

Knusper-Ente
mit Reis und Gemüse

Fr. 27.–
Mo–Fr ab 18 Uhr

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie 

unsere originale Thai-Küche.

Restaurant

Neu hänn mir au 
am Sunndig vo 14–22 Uhr offe!

Ochsengasse/

Ecke Webergasse 

im Glaibasel

Wirtin Babs und das Adler-Team 

freuen sich auf Ihren Besuch.

Restaurant Dreispitz
Gül Yüksel • Reinacherstrasse 30/Ecke Güterstrasse
Tel. 061 331 09 25; 078 776 88 94
dreispitzrestaurant@gmail.com

Spezial Menü
«Mir ist egal Menü»
Wenn Sie nicht wissen was Sie 

essen möchten, kommen Sie ins 
Restaurant Dreispitz und lassen 

Sie sich überraschen. 

Jeden Tag Menü für Fr. 10.80

Pizza Take away Fr. 10.–

R
es

ta
ur

an
t D

reispitz

Mo–Fr 07–23 Uhr, Sa, 10–23 Uhr, So 10–22 Uhr.
Jassrunden willkommen.
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Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel
Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel

HERZLICH WILLKOMMEN - WELCOME

Programm
Juli–September 2016

Feste Veranstaltungen:
Mo, 09.15–11.00 Uhr & 14.00–17.00 Uhr
Café Bâlance, Rhythmik & Gleichgewicht
Walter Bill, Tel. 079 312 62 51

Di, 02./16.08.–06./20.09., 14.30–16.30 Uhr
Jass-Plausch, Alterssiedlung, Pia Maissen, Tel. 061 331 66 09

Mi, 17./31.08.–14./28.09., 15.30–16.30 Uhr
Aquarellieren für Senioren, Cécile Huber, Tel. 061 361 76 19

Mi, 17.08./28.09., 19.30–21.30 Uhr
Lesezirkel Bruderholz, Ingrid Schleiminger, Tel. 061 361 75 04

Do, 04.08./01.09./06.10., 20.00–22.00 Uhr
Männer-Palaver Bruderholz, Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Fr, 02.09./07.10./04.11./02.12., 20.00–22.00 Uhr
Philosophisches Café, Luka Takao Schmid, Tel. 079 948 58 70

Vorträge / Exkursionen / Beratung / 
Berufstreffen/ Film / Vollmondapéro:

Di, 16.08., 19.30 Uhr
Bruderholz «Löwe» Treff mit Astrologin Karin Steinemann
Angela Bryner, 079 434 00 12

Do, 18.08., 18.30–20.00 Uhr
Vollmond-Apéro, Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Di, 23.08., 20.00 Uhr
Bruderholz «Juristinnen und Juristen», Treff & Apéro 
Angela Bryner, Tel. 079 434 00 12

Mi, 24.08., 20.00–22.00 Uhr
FILM‘ittwoch: «Twelve Angry Men» (Ed)
Stefan Nölker, Tel. 058 285 78 78

Di, 30.08., 20.00 Uhr
Bruderholz «Medizinerinnen & Mediziner»
Treff & Apéro, Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Di, 06.09., 20.00 Uhr
Regierungsrats-Kandidaten ARENoAse
Moderation: Erich Bucher, Tel. 061 361 60 20

Mi, 07.09., 20.00–22.00 Uhr
FILM‘ittwoch: «To Be or Not to Be» (Ed)
Stefan Nölker, Tel. 058 285 78 78

Di, 13.09., 19.30 Uhr
Bruderholz «Jungfrau»-Treff mit Astrologin K. Steinemann
Angela Bryner, Tel. 079 434 00 12

Mi, 14.09., 20.00 Uhr
Bruderholz «Expats Treffen – Meeting»
Angela Bryner, Tel. 079 434 00 12

Fr, 16.09, 19.00–20.00 Uhr
Vollmond-Apéro, Marie-Anne Bucher, Tel. 078 645 96 86

Sa, 17.09., 10.30–12.00 Uhr 
QuartierTreff – INFO mit dem Vorstand
Conrad Jauslin, Tel. 061 467 68 13

Di, 04.10., 19.30 Uhr
Bruderholz «Waage»-Treff mit Astrologin Karin Steinemann
Angela Bryner, Tel. 079 434 00 12

Mi, 05.10., 20.00–22.00 Uhr
FILM‘ittwoch: «High Noon» (Ed)
Stefan Nölker, Tel. 058 285 78 78

Kinder & Jugend: Gesundheit & Kreativität

Mi, 17./31.08.–14./28.09., 14.00–16.00 Uhr
Aquarell-Malkurs ab 7J, Cécile Huber, Tel. 061 361 76 19

Mi, 24.08.–07./21.09., 14.00–16.00 Uhr
Robi-Spiel-Aktionen 5 bis 12J, Pia Lütolf, Tel. 061 971 25 65

Do, 17.00–18.00 Uhr/Fr, 18.00–19.00
HIP HOP Kurse Jusaras Dance lessons for Kids:
5–8 J. (Do), 9–16 J. (Fr) Jusara Abt, Email: abt.jusara@gmx.ch

So, 25.09., 15.00–17.00 Uhr
Kinderplausch «basteln-spielen-tanzen» 
Cécile Huber, Tel. 061 361 76 19

Kurse & Vorträge mit Kosten: Anmeldung organisatorisch erwünscht

Mo, 15./22./29.08.–5./12./19./26.09., 20.00–21.00 Uhr 
Qigong als Re-Balance, Tanja Jenni, Tel. 061 331 09 09

Di, 20.09., 18.00–22.00 Uhr
Pralinen und Truffes selber herstellen
info@minischoggi.ch, Tel. 044 480 14 14

Ausstellungen, Öffnung  n.  Absprache

Bis 31.08.
«Farbiges Lebenselixier» – Paula Ammann
Heidi Kaiser, Tel. 061 361 44 56

02.09.–31.10.16
Vernissage «be happy» – Bilder Acryl von Lucette Baier
Heidi Kaiser, Tel. 061 361 44 56

Anlässe anderer Organisationen auf dem Bruderholzboden

Mo, 01.08., 18.00 Uhr
Offi zielle Bundesfeier auf dem Bruderholz
Conrad Jauslin, Tel. 061 467 68 13

Fr, 05.–Fr, 12.08.
Der Quartiercircus Bruederholz präsentiert 
Programm16, «Glimmerzimmer», www.qcb.ch

Fr, 19.08., 21.00 Uhr
12. KinOpenair Bruderholz auf der Batterie 
«Brooklyn» (D), Festwirtschaft jeweils ab 18.00 Uhr

Sa, 20.08., 21.00 Uhr
12. KinOpenair Bruderholz auf der Batterie
«About Time» (D), www.bruderholz.org

Do, 25.08., 15.00–21.00 Uhr
Eröffnung Praxisgemeinschaft docmedpartner
Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Sa/So, 03. & 04.09.
Hummelfest auf dem Kirchplatz Bruder Klaus
Brigitte Kuhn, Tel. 061 331 71 20

So, 04.09., 13.30 Uhr
15. Mammut Umgang. Pfäffi loch Duggingerhof-Dreispitz-
Hechtliacker-Bettlerhöhle, www.zum-mammut.ch

NICHT vergessen – weitere Anlässe und INFO auch nachzusehen 
auf www.quartieroase.ch  

Mieten Sie die QuartierOase für Ihre privaten Anlässe oder 

Bildergalerie! Marie-Anne Bucher, Tel. 078 645 96 86. 

Finanzielle Unterstützung auf PC 60-657553-6 

(IBAN CH51 0900 0000 6065 7553 6, BICPOFICHEXXX) 

Philosophisches Café
 September 2016 – April 2017

Jeden 1. Freitag-Nachmittag im Monat 
(14–16 Uhr)

Quartieroase Bruderholzallee 169, 
Eingang Gundeldingerrain Basel

In ungezwungener Atmosphäre denken wir 

gemeinsam über grundsätzliche Fragen des All-

tags nach, diskutieren und philosophieren über 

selbstgewählte Themen. Alle sind herzlich ein-

geladen, auch Gäste, die einfach zuhören wol-

len. Vorkenntnisse sind keine nötig. Der Eintritt 

ist frei und eine Anmeldung ist nicht erforder-

lich. Moderiert wird die Reihe durch den Philo-

sophen Luka Takoa. Philosophie-Professor Dr. 

Emil Angehrn reichert die Reihe durch Referate 

an. Die Fortsetzung der Dialog-Reihe «Gibt es 

die richtige Philosophie zum  Älterwerden» wird 

organisiert von Lucette Baier, Kevin Collins, 

Luka Takoa Schmid und Emil Angehrn. Weitere 

Infos unter Telefon 079 948 58 70 Luka.Takoa@

gmail.com

Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel
Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel

HERZLICH WILLKOMMEN - WELCOME

Ferienzeit heisst Freizeit – allzeit be-
reit all das zu tun – was während 
der Arbeitszeit musste ruhn.

Ferienzeit heisst «Be happy» sein bei 
Sonnenschein rein ins Vergnügen 
– sich auch einmal mit Nichtstun 
zu begnügen.

Ferienzeit heisst Freude und Freun-
de erleben – sich was nehmen und 

«Be happy» in der Ferienzeit 
auch geben – thematisch in kaum 
erahnten Höhen schweben.

Ferienzeit heisst innehalten – Kraft 
und Energien tanken –dankend 
auch danach diese ökonomisch 
mit Nachhaltigkeit verwalten.

   
Ferienzeit heisst mit Push – nicht 
Putsch und auch nicht Puff – ge-
waltfrei und befreit Gewünschtes 

zu durchwandern – alleine oder 
auch mit andern. 

Ferienzeit heisst sich informieren – 
als Eindruck mit Ausdruck in jeder 
Phase – genüsslich vertieft ins Pro-
gramm der Quartieroase.

Eine unvergesslich erholsame Feri-
enzeit wünscht allen

Ihre Quartieroase Bruderholz 

Herzlich willkommen/Welcome

ARENoAse Bruderholz
RegierungsratskandidatInnen Kür 

mit Elisabeth Ackermann,
 Heidi Mück, Lorenz Nägelin
unter der Gesprächsleitung von 

Erich Bucher in der Oase

Dienstag 6. September 2016

20.00 Uhr (Türöffnung 19.30 Uhr)

in der Quartieroase Bruderholz
Bruderholzallee 169, 4059 Basel

Eingang Rampe Alte Post, 

Seite Gundeldingerrain

Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel
Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel

Tierkreiszeichen-
Treffs Bruderholz
Wer liest nicht einmal oder wie-
derholt in seinem Leben nur ver-
steckt oder auch offenkundig sein 
Horoskop und denkt: genau so ist 
es … oder doch hoffentlich nicht! 

Im Laufe eines Jahres wandert 
die Sonne durch 12 verschiedene 
Tierkreiszeichen.

Unsere Oasen-Astrologin Ka-
rin Steinemann freut sich auch 
im Jahre 2016 den aktuellen 
Geburtstags«kindern» des Bru-
derholzbodens einen Einblick in 
die Qualität ihres jeweiligen Tier-
kreiszeichens geben zu können, 
welcher anschliessend mit einem 
quartierverbindenden Apéro in 
der Quartieroase Bruderholz abge-
rundet werden wird.

Liebe/r Löwe, Jungfrau, Waage 
und Skorpion mit Wohnsitz Bruder-
holz nehmt die Chance war an Eu-
rem speziellen Tierkreiszeichen-
treff teilzunehmen, um weitere 
Erfahrungen zu sammeln und ih-
res/seinesgleichen kennen zu ler-
nen. 

Bitte anmelden: brygela@blue-
win.ch oder Tel. 079 434 00 12
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FILM’ittwoch
24. August 2016, 20–22 Uhr
Das spannende Gerichtsdrama
Twelve Angry Men (Ed)

Im Mordprozess 
gegen einen acht-
zehnjährigen Pu-
erto-Ricaner aus 
den Slums ziehen 
sich die zwölf Ge-
schworenen in das 
G e s c h w o r e n e n -
zimmer des Ge-
richts zurück. Hier sollen sie über 
das Urteil beraten, das einstimmig 
gefällt werden muss. Dem Ange-
klagten droht im Falle des Schuld-
spruchs die Hinrichtung durch 
den elektrischen Stuhl.

Der Film in seiner Original-Kino-
fassung von 1957 gilt bei Soziolo-
gen und Psychologen bis heute als 
ein Musterbeispiel zur Anschau-
ung von Rollenverhalten, Grup-
penverhalten und gruppendyna-
mischen Prozessen.

7. September 2016, 20–22 Uhr
Eine der besten Komödien
To Be or Not to Be (Ed)  
Die Tragikomö-
die handelt von 
einer Warschauer 
Schauspieltruppe, 
die die deutschen 
NS-Besatzer über-
listen wollen. Bei 
Veröffentlichung 
kontrovers disku-
tiert, gilt Sein oder Nichtsein heute 
als brillanter Komödienklassiker.

«Eine Meisterleistung an Sarkas-
mus und Ernsthaftigkeit zugleich. 
Sein oder Nichtsein ist auch ein Ap-
pell an die Bedeutung des Humors 
in extrem schwierigen Zeiten und 
für eine menschliche Zukunft.»

5. Oktober 2016, 20–22 Uhr
Der spannende Western 
High Noon (Ed)
Dieser in Echtzeit 
erzählte Western 
von 1952 schil-
dert den einsa-
men Kampf des 
von seinen Freun-
den verlassenen 
Town Marshals 
Will Kane (Gary 
Cooper) gegen seinen Todfeind 
Frank Miller und dessen Gangster-
bande. «Zinnemanns ‹psycholo-
gischer› Western bereicherte das 
Genre nicht nur um neue drama-
turgische Raffi nessen (die Einheit 
von Ort und Zeit ist virtuos zur 
Spannungssteigerung genutzt) 
und um den damals noch unge-
wohnten Typus des ‚gebrochenen‘ 
Helden, der an seinem Auftrag 
zweifelt, sondern verschärfte auch 
die moralischen Aspekte der Fa-
bel.»

19. | 20. AUGUST 2016

BROOKLYN
regie | john crowley

ALLES EINE FRAGE DER ZEIT
regie | richard curtis

unser dank gilt: 
b2 projekt partner | cinémobile | gundeldinger zeitung | hauri elektroinstallationen | käppelijoch bier | 
okt druck | quartier circus bruederholz | restaurant la torre | restaurant wasserturm | tituskirche basel

AUF DER BATTERIE 

KINO OPENAIR
BRUDERHOLZ

weitere infos unter www.quartieroase.ch

 festwirtschaft ab 18 uhr für alle geöffnet
 filmbeginn 21 uhr – sitzgelegenheit mitbringen
 eintritt frei – austrittskollekte erwünscht

19. 08. 16

20. 08. 16

samstag

freitag

Neutraler Quartierverein 
Bruderholz
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organisiert durch:

12. Kino Openair Bruderholz
Fr, 19./Sa, 20. August 16 in der Batterie
Das Dutzend wird voll. Was vor 12 
Jahren mit einem Träumchen be-
gann, hat sich zu einem wahren 
Juwel gemausert. Die Batterien 
sind wieder einmal voll, um zwei 
emotionale Filme an zwei herrlich 
lauschigen Abenden unter freiem 
Himmel über eine 6 x 8 m grosse 
Leinwand beamen zu lassen. 

Mit «Brooklyn» am Freitag und 
«About Time» am Samstag jeweils 
ab 21.00 in deutscher Fassung kön-
nen Sie sich in Ihrem eigenen Stuhl 

zurücklehnen und die Seele bau-
meln lassen.

Vorgängig ab 18.00 Uhr erleben 
Sie kulinarische Höhepunkte orga-
nisiert durch Michele Mohler und 
Team vom Quartiercircus Brueder-
holz, Dani Erni vom Restaurant 
Wasserturm und feinstes Käppeli-
joch Bier von Dani Nüesch.

Mein Dank geht insbesondere 
an unseren Powerman Thomas 
Hauri Elektro, welcher unter stets 
anspruchsvolleren Aufl agen wie-

der Licht ins Dunkel bringen wird. 
Die Bewilligung ist schon bestätigt 
– das optimalste Wetter bestellt –
der Flyer auf www.quartieroase.ch  
aufgeschaltet und das erprobte OK 
Team bei Fuss.

Ungeniert reinspaziert und dies 
ohne Eintrittsgeld aber mit Aus-
trittkollekte fi nanziert.

Wir freuen uns auf Sie in einer 
vollen Batterie.

Balz Briner
OK Kino Openair Bruderholz 16 
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Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Am Wochenende feiern wir unse-
re Gottesdienste in der Regel am 
Samstag um 18 Uhr, entweder in 
der Pfarrkirche Heiliggeist oder 
in der Kirche Bruder Klaus. Den 
Hauptgottesdienst der Pfarrei am 
Sonntag um 10.30 Uhr feiern wir 
in der Regel in der Pfarrkirche Hei-
liggeist. Bitte beachten Sie immer 
das Pfarrblatt «Kirche heute» für 
die genauen Angaben zu den Or-
ten der Gottesdienste, für allfällige 
Änderungen und für die Gottes-
dienstzeiten an den Werktagen. 
Auf einige spezielle Gottesdienste 
und Anlässe möchten wir beson-
ders aufmerksam machen:

Mi, 27. Juli, 9.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Gottesdienst mit Totengedenken.

Mo, 1. Aug., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Gottesdienst.

Mi, 10. Aug., 10 Uhr, APH Gundeldingen 
(Momo): Gottesdienst.

Mi, 10. Aug., 14.30 Uhr, AZ Falkenstein: 
Gottesdienst.

Mi, 10. Aug., 16.15 Uhr, Seniorenresi-
denz Südpark: Gottesdienst.

Sa, 13. Aug., ab 11 Uhr: Open house 
Himmelried. Kinderprogramm auf 
der Wiese, Wanderung durch das 
Kaltbrunnental, Eröffnungsakt 
mit Apéro, Haussegnung und the-
matische Führungen durch das 
Jugendhaus Don Bosco. Durch-
gehend Festbetrieb mit lokalem 

PFARREI HEILIGGEIST BASEL

Heilsarmee
Gundeli

Kirchgemeinde
Gundeldingen-Bruderholz

Treffpunkt-
Nachrichten

Frobenstr. 20A, 4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
www.heilsarmee-gundeli.ch

Sa, 30. Juli, 15 Uhr auf dem Theater-
platz: Teens-alive-Jugendchor-Konzert.

So, 31. Juli: KEIN GOTTESDIENST IM 
GUNDELI (10 Uhr: Regio-Gottes-
dienst in Birsfelden, Hauptstr. 11).

Die nächsten Mitteilungen der 
Kirchgemeinden erscheinen am

Mittwoch, 17. August 2016

BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch

www.bewegungplus-basel.ch 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Gottesdiensten:

So, 31. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst zur 
Apostelgeschichte. Predigt: Melanie 
Meury.  

So, 7. Aug., 10 Uhr: Ermutigungen für 
das Leben mit Gott. Hans Goldenber-
ger.

So, 14. Aug., 10 Uhr: Bitter oder better? 
– Was ich tun kann, wenn … Thomas 
Härry, Hans Goldenberger.

So, 21. Aug., 10 Uhr: Kobane Syrien – 
Vertrauen TROTZ ALLEM … Andreas 
Rossel, Hans Goldenberger.

So, 28. Aug., 10 Uhr: Ich will dir dan-
ken, Herr! Gemeindeleitung.

Auskunft erhalten Sie auf unserer 
Website www.bewegungplus-basel.ch 
oder direkt im Sekretariat, Telefon 
061 321 69 09.

An einem Sommermorgen 
da nimm den Wanderstab, 
es fallen deine Sorgen 
wie Nebel von dir ab.
Des Himmels heitre Bläue 
lacht dir ins Herz hinein
und schließt, wie Gottes Treue, 
mit seinem Dach dich ein.
Rings Blüten nur und Triebe 
und Halme von Segen schwer,
dir ist, als zöge die Liebe 
des Weges nebenher.
So heimisch alles klingt
als wie im Vaterhaus, 
und über die Lerchen schwingt
die Seele sich hinaus.

Theodor Fontane

Eine schöne Sommerzeit wünscht
Martina von Falkenstein, 

Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: 9.00–15.00 Uhr

Treffpunkt für Stellenlose Gundeli, 
Winkelriedplatz 6, 4053 Basel, Tele-
fon 061 361 67 24, E-Mail: tfs.gundeli@
bluewin.ch, www.treffpunktgundeli.ch.

www.erk-bs.ch 
www.tituskirche.ch
www.zwinglihaus.ch

Titus Kirche
Gottesdienste

So, 7. August, 10 Uhr, Titus Kirche: Got-
tesdienst mit Abendmahl (Gesamt-
gemeinde), Dr. Harald Matern.

So, 14. August, 10 Uhr, Titus Kirche: 
Ökumenischer Familiengottesdienst, 
Pfarrerin Monika Widmer.

Mo, 15. Aug., 20 Uhr, Titus Kirche: Titus 
Chor Probe

Zwinglihaus

Gottesdienste 

So, 31. Juli, 10 Uhr, Zwinglihaus: Got-
tesdienst (Gesamtgemeinde), Agnes 
Valyi-Nagy.

So, 14. Aug., 10 Uhr, Zwinglihaus: Got-
tesdienst, Verena Mühlemann.

Mi, 3. Aug., 8.15 Uhr, Zwinglihaus: 
Zwingli Zmorge.

So, 7. Aug., 10 Uhr: Regio-Gottesdienst, 
Kidstreff.

So, 14. Aug., 10 Uhr: Gottesdienst zum 
Schulanfang, Kids- und Teenietreff.

Vorschau: Sa, 3. Sept. ab 15 Uhr: Fro-
benstrassenfest.

Kirchen-Mitteilungen • Empfehlungen
Grillgut und Getränken. www.ju-
donbo.ch.

So, 14. Aug., 10 Uhr, Tituskirche: Öku-
menischer Schulstartgottesdienst.

So, 14. Aug., 10.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Gottesdienst zum Fest Maria 
Himmelfahrt mit der Schola grego-
riana und Musik für Trompete und 
Orgel.

Zum Vormerken
3./4. Sept., Bruder Klaus: Hummelfest 
23. bis 25. Sept.: Herbstmärt Heilig-
geist.

Anmeldung/Infos: www.tennisimgundeli.ch oder im öffentlichen Clubrestaurant 

Smash bei Wirtin «Svetlana», Margarethenpark, Gundeldingerstrasse 1a im Gundeli.

Tennis im GundeliTennis im Gundeli
Aktion Schnupper-Mitgliedschaft ’16 

bis Saisonende ca. Ende Oktober 2016  www.facebook.com/bltcbasel

First Cleaning 
Service
REINIGUNGSUNTERNEHMEN
Hochstrasse 68 Tel. 061 361 44 51
4053 Basel Fax 061 361 44 52
 Natel 079 214 55 33

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★

WIR REINIGEN NICHT NUR,
WIR PRODUZIEREN SAUBERKEIT 
UND HYGIENE

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★

Unterhaltsreinigungen
Büros 
Hauswartungen 
Treppenhäuser 
Fabrikationsgebäude 
Gastgewerbe 
Sportstudios
Wohnungen
Öffentliche Einrichtungen
Schaufenster

Spezialreinigungen
Baureinigungen
Fenster inkl. Rahmen
Umzugsreinigungen
Spannteppiche
Oberflächenbehandlung
Swimmingpool-Reinigungen
Lebensmittelbereich
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Rendez-vous mit Marcel Hostettler

«Wir müssen wieder lernen, 
was Dienstleistung bedeutet»
Er kommt direkt aus Cour-Saint-
Maurice am Doubs, wo er nicht 
etwa seine Ferien verbracht hat, 
sondern wo er seinem Cousin 
behilfl ich war beim Aufräumen 
nach dem grossen Hochwasser. 
Jetzt hat er Zeit. Zeit, grosse Rei-
sen zu unternehmen, Freunde zu 
besuchen, denn seit Dezember 
2014 ist er pensioniert. «44 Jah-
re Migros sind genug und haben 
mich auch geprägt, denn bei der 
Migros heisst es fl exibel sein und 
Bereitschaft bekunden für per-
manente Veränderungen.»

Der Beginn war 
in Muttenz
Marcel Hostettler ist wegen den 
konstanten Herausforderungen 
im Kopf und Geist jung geblieben, 
offen für Neues, offen für Aben-
teuer, denn auch körperlich ist er 
top fi t geblieben. Aufgewachsen 
ist er in Muttenz, wo er auch noch 
etliche Jahre wohnhaft war. Sei-
ne Migros-Zeit geht in seine späte 
Schulzeit zurück. An den Mitt-
wochnachmittagen und zweimal 
während den Ferien absolvierte 
er sogenannte Schüleraushilfen. 
Das hiess vor allem Waren auffül-
len. «Immerhin reichte mir der 
damalige Verdienst zum ersten 
frisierten Töffl i.» Die Migros bot 
ihm schliesslich eine Lehrstelle 
an, so dass er in der Migros in Mut-
tenz an der Rathausstrasse diese 
in Angriff nahm und zudem auch 
noch die Filiale an der Rebgasse 
im Kleinbasel kennen lernte und 
die Filiale an der Grenzacher stras-
se mit vielen Kunden aus dem 
grenznahen Deutschland. Zum 
Lehrplan gehörte damals zudem 

auch noch zwei bis drei Wochen 
Aushilfe auf den beliebten Ver-
kaufswagen.

Nach der RS 
ging es los
Zwei Jahre Migros Mülhauserstra-
sse, acht Jahre Filiale Thierstei-
nerstrasse, und dort bereits als 
Filialleiter tätig, in Sissach durfte 
er den neuen Laden eröffnen, 
dann folgte die Filialleitung in der 
Gartenstadt, bis er schliesslich ins 
Gundelitor delegiert wurde. «Da-
mals gab es noch kein M Dreispitz 
und auch kein M im Bahnhof. Und 
um die stetigen Entwicklungen, 
Veränderungen, Herausforde-
rungen meistern zu können, gab 
es migrosintern laufend Fortbil-
dungskurse für sämtliche Be-
reiche.» Marcel  Hostettler blieb 
fünfzehn Jahre im Gundelitor. 
«Die Kundschaft war schon da-
mals multikulti, aber eher Italie-
ner und Spanier, eine engagierte 
Arbeiterschaft, kauffreudig und 
qualitätsbewusst.»

Es folgte das Migros-Wachstum 
im Dreispitz und im Bahnhof; der 
Migros Gundelitor musste den 
neuen Gegebenheiten angepasst 
werden; es entstand das Einkauf-
scenter mit den zusätzlichen An-
geboten aus Fremdläden, ein Um-
bau, den er noch begleiten durfte. 

Weiter nach Allschwil
Eine weitere Herausforderung 
war die Filialleitung des Migros 
Paradies in Allschwil. Grösser, 
breiter, vielfältiger, mit grossem 
Parkplatz, eine andere, eher länd-
liche Kundschaft mit Schwerpunkt 
Wochenend-Einkäufe, anspruchs-

voller, Kunden aus dem nahen El-
sass mit der Währung Euro. «Wir 
hatten ein sehr gutes Verhältnis 
mit der Gemeinde, eine wichtige 
Voraussetzung, aber auch mit der 
unmittelbaren Umgebung pfl eg-
ten wir einen freundschaftlichen 
Informationsaustausch.» Marcel 
Hostettler betont immer wieder, 
dass ein Laden nur mit einem ge-
sunden Team funktionieren kann, 
die Teambildung steht ganz oben 
im Aufgabenbereich eines Filiallei-
ters, und deshalb ist auch die Per-
sonalrekrutierung sehr wichtig.

Bei der Migros spielt 
der Embolo-Effekt
«Die Migros ist ein toller Arbeitge-
ber. Es ist die Stärke der Geschäfts-
leitung, dass gute Leute schon in 
der Lehre ‹beobachtet› werden, 
um sie auf die Karriereleiter zu 
hieven, das heisst, ihnen die nöti-
ge Weiter- und Fortbildung zu ge-
ben. Ich benenne dieses Vorgehen 
den Embolo-Effekt. Heute sind 
vermehrt Fachleute gefragt, denn 
die Computerisierung ist eine 
grosse Herausforderung, ebenso 
die fl exiblen Ladenöffnungszei-
ten, die – wie schon erwähnt – viel 
 Flexibilität vom Personal verlan-
gen. Unsere Zukunft im Detail-
handel heisst Dienstleistung, und 
dazu gehören auch die kompeten-
te Beratung, die Waren- und Sor-
timentskenntnisse sowie der Re-
spekt gegenüber der Kundschaft.

Ein prägendes 
Erlebnis
Marcel Hostettler erinnert sich: 
«Es war noch vor der Lehre. Eine 

‹Däfeligugge› war aufgesprun-
gen und die Däfeli hatten sich 
auf dem Boden verteilt. Einige 
Kunden nahmen von den Däfe-
li, und ich halt auch. Mein Chef 
erwischte und fragte mich, was 
ich denn im Mund hätte. E Dä-
feli. Dann sagte er mir, er wolle 
sich noch überlegen, ob ich den 
Lehrvertrag erhalten werde. Dies 
hat mich geprägt. Mundraub! Ich 
habe während den 44 Jahren nie 
mehr etwas aus dem Sortiment 
stibitzt.»

Kontakt zum Gundeli
«Ja, ich habe noch Kontakt 
zum Gundeli. Aber das Umfeld 
schwindet. Ich treffe hin und 
wieder ehemalige Kollegen im 
‹Schwyzerhüsli›. Und ich habe 
auch mitbekommen, dass der 
Boulevard nicht das gelbe vom Ei 
ist...» Heute lebt er in einer schö-
nen Wohnung mit Blick auf den 
Rhein, direkt neben der Klingen-
talfähre auf der Kleinbasler Seite. 
Man trifft ihn hin und wieder im 
«Pollo Loco», wo er die neu bemal-
te Webergasse bestaunen kann. 
Sonst aber ist er – wie er selber 
sagt – ein «Reisefüdli» und möch-
te nächstens mit dem Orientex-
press eine Reise unternehmen. 
Dazu wünschen wir ihm viel Ver-
gnügen und weiterhin eine span-
nende Zeit. Armin Faes

Marcel Hostettler, der für die 
 Migros Basel fast 30 Jahre im Gun-
deli wirkte. Foto: Armin Faes

Hecken 
schneiden!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch



Sexualleben gut,

         alles gut!

WOW!

         Täglich von 
9.00 Nonstop… ab 18 J.

Lust auf ein 
scharfes Vergnügen? 

Sex Cinema 
& more!!

  BASEL, Güterstrasse 214
www.love-republic.ch

• Hauswartung • Bodenreinigung
• Unterhalts- & Büroreinigung • Teppichreinigung
• Umzugsreinigung / • Hochdruckreinigung
 Wohnungsreinigung • Baureinigung
• Glasreinigung • Gartenpfl ege und kleine
• Wintergartenreinigung  Änderungen rund um 
• Reinigung nach  Ihr Haus
 Wasserschäden • Bio- & Eco Reinigung

www.art-clean.ch Büro 061 331 43 48

reinigung@art-clean.ch Mobil 076 484 20 44

    Unsere Tätigkeitsbereiche umfassen:

Kompetent / Umweltbewusst / Sauber
Dreispitz Carrosserie GmbH

 
 
  

                          

Reparatur und Lackierung
sämtlicher Fahrzeugmarken

auch smart repair

Lyon-Str. 30, 4053 Basel info@dreispitz-carrosserie.ch
Tel. +41 61 331 55 30 www.dreispitz-carrosserie.ch

Gesucht: Zuverlässige erfahrene 

Verträgerin
1–2mal im Monat für circa 3–4 Std. 
(vormittags eine Tour im Gundeli)

Telefon 061 / 271 99 66

Bier von hier statt Bier von dort.

www.unser-bier.ch

Endlich zurück 
aus den Ferien
Viele Passanten haben sich gefragt, 
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warum der grösste Raupenbagger 
der Schweiz auf dem sich derzeit 
wie eine Trümmerlandschaft prä-
sentierenden Areal des künftigen 
Bâloise-Park vor dem Bahnhof SBB 
vor zwei Wochen seine unvollende-
te Tätigkeit abrupt beendet hat. Die 
GZ kann die Frage beantworten: Es 
gibt bei der Betreiberfi rma dieser 
Geräte nur einen Techniker, der die 
komplexe Bedienung dieser Rie-
senabrissbirne versteht, beherrscht 
und sie bedienen darf. Dieser Su-
pertechniker war zwei Wochen in 
den Ferien. Seit vergangenem Mon-
tag wird wieder zügig am Rückbau 
des Hotel Hilton gearbeitet.

 Foto: Jos. Zimmermann

Falscher Wein 
für Korporal Guy 
Parmelin?
Nur die Schirmherrschaft des Eid-
genössischen Departements für 
Verteidigung, Bevölkerungsschutz 
und Sport (VBS) über das Basler 
Tattoo ermöglicht den Organisato-
ren den Zugang zu den militärisch 
organisierten Präsentations-Musik-
und Tanzformationen aus aller Her-
ren Länder. Mit diesem Engage-

ment der hohen Schweizer Politik 
ist üblicherweise auch ein Besuch 
des jeweiligen VBS-Chefs auf dem 
Kasernen-Areal verbunden. Diese 
Tradition wird indes beim jetzigen 
Tattoo unterbrochen, weil laut neu-
esten Meldung ein Besuch von 
Neu-Bundesrat und VBS-Chef Guy 
Parmelin (einstmaliger Dienstgrad 
Korporal) nicht vorgesehen ist. Böse 
Zungen behaupten nun, dass der 
gelernte Landwirt und Winzer aus 
Bursins «not amused» sei, dass er 
in Basel mit Wein anstossen müs-
se, der nicht auf seinem Rebberg 
entstanden sei. Die simplere, aber 
auch wahrscheinliche Erklärung: 
Der neue Mann im Bundesrat kann 
sich derzeit nicht aus seinem Ter-
mindschungel befreien. Schade, 
vielleicht nächstes Jahr. Vorgänger 
Ueli Maurer weibelte, stets mit ei-
ner gewissen Vorfreude ausgestat-
tet, gern ins Kleinbasel.

Young Boys-Trost 
aus Basel
Die Insassen eines Schweizer Me-
dien-Begleitfahrzeuges an der Tour 
de France spendeten während der 
Durchfahrt durch das Stammland 
der Young Boys-Fussballer deren 
Anhängern in sanfter Form Aufklä-
rung und gleichzeitig auch Trost und 
Anleitung zur Genügsamkeit. Die 
Aktion stand unter dem im Bernbiet 

allseits bekannten Genugtuungs-
seufzer «Gäng sövu», der immer 
dann ausgestossen wird, wenn es 
ganz knapp nicht gereicht hat, ganz 
vorne mit dabei zu sein. Das war 
auch in Bezug zur Tour de France 
so. Basel hatte auch hier die Nase 
vorn, was viele nicht oder nicht 
mehr wissen. Vor 34 Jahren or-
ganisierten Basler den ersten und 
einzigen Grand Dèpart in unserem 
Land (Prolog, Startetappe und Start 

2.Etappe Richtung Frankreich). Also 
schon «e bitzeli mee» als eine Etap-
penankunft. Aber gut haben sie es 
gemacht, die Berner, während die 
Trostspender im Medientross fl eis-
sig eigens dafür kreierte Kleber 
ans Zuschauervolk in der Berner 
Altstadt verteilten und anbrachten, 
versehen mit dem tröstenden Hin-
weis «Gäng sövu» – syt doch zfrii-
de, mit dämm wo ihr hänn. Es war 
dies eine vorfasnächtliche  Aktion, 
mitten in der heissesten Phase 
dieses Sommers in welcher auch 
das YB-Management im ganzen 
Kanton unübersehbar (in Inseraten 
und grossen Stellwand-Plakaten) 
für den Kauf von Halbjahres-Karten 
warb mit dem knalligen Slogan in 
Bärner Neudeutsch «Young Boys 
for ever».
 Ihri Boulevard Amsle

2. Hans Epper-
Memorial
Bereits zum 2. Mal fand am ver-
gangenen Freitag das Hans Epper-
Memorial Tennis-Plauschturnier auf 
der BLTC-Tennisanlagen statt. Der 
Schriftenmaler, Grafi ker und Kunst-
maler Hans Epper verstarb letztes 

Jahr. Er verbrachte sein Leben im 
Gundeli und auf der BLTC-Tennis-
Anlage. Wegen dem schlechten 
Wetter musste die Fortsetzung des 
Turniers auf den kommenden Frei-
tag, 29. Juli 16 verschoben werden. 
Vreni Epper (im Bild) konnte also, 
den von ihr kreierte Wanderpokal, 
noch nicht an einen Sieger verge-
ben. Im Hintergrund sind Mitglieder 
des BLTCs zu sehen.  Foto: GZ

Foto: zVg

Foto: zVg
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Inseratenschluss:  Do,  11. August 2016 
Redaktionsschluss:  Di,  9. August 2016

Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne. 
Anruf genügt: Michèle Ehinger, Carmen Forster, 
Silva Weber und Thomas P. Weber

 

Tel. 061 271 99 66
Fax 061 271 99 67
gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

erscheint am Mittwoch, 17. August 2016 
Auflage: Über 18'500 Expl.

Themen/Sonderseiten:

 • Ruggbligg
 1. August  
• Ausgabe nach den Ferien
• Schulbeginn

In gepfl egtem Mehrfamilienhaus an ruhiger Seitenstrasse Nähe Bahnhof SBB

2 Büros
mit Entrée im Parterre

Zu Vermieten per 1. Oktober 2016

1 Büro Strassenseite 40m2

1 Büro Gartenseite 60m2 

mit Gartenbenützung

Entrée 17m2, WC und Einbauschrank 

Deckenbeleuchtung, Cabelcom Internet-

anschluss etc. Parkplatz kann dazu 

gemietet werden. Mietzins pro Monat 

Fr. 1‘500.- exkl. Nebenkosten

Telefon 061 271 99 66

Telefon 061 272 65 50

www.stauffenegger.com

061 331 74 74

offi ce_stauffenegger@bluewin.ch

Steuer- und Buchhaltungsbüro
Stauffenegger

Gundeldingerstrasse 474
4053 Basel

• Steuerdeklaration
 für private Personen
• Steuerdeklaration
 für juristische Personen
•  Finanzbuchhaltung 
 inkl. Abschluss
•  Lohnbuchhaltung 
•  Personaladministration

TESSIN 2016
Nähe Bellinzona, Ferienhaus mit 

Sitzplatz + Pergola, Südlage, Nähe 

Schwimmbad, aller Komfort für 

CHF 6600.–/Jahr inkl. NK

 041 628 21 15

DUSSOL SERVICE
Kleinreparaturen – Sanitär/Heizung/

Schlosser/Schweisser
Verstopfte Rohrleitung od. Lavabo? Wasserhahn 
od. Danfoss auswechseln? Briefkasten ersetzen, 

Haustor reparieren?

Rufen Sie mich an: 078 722 46 52
Mehr unter: www.dussolservice.jimdo.com

Im Gundeli!

Elektro-Struss
GmbH

Frobenstr. 37, ✆ 061 225 90 10, Fax 061 225 90 11

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E  D  V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

Verkaufe in Bernau Schwarzwald 

3 Zimmer Wohnung 
Balkon, Cheminée, Garage € 119’000.– 
1.1/2 Zimmer Wohnung 
mit Terrasse € 48’000.– 

Tel. 079 219 70 70

Verehrte Leserinnen und Leser!
Vergessen Sie bitte nie, dass Sie das Erscheinen 

der Gundeldinger Zeitung den 

Inserenten zu verdanken haben! Denken Sie bei Ihren Einkäufen 

und Bestellungen daran.

I ❤ Gundeli-
Bruederholz!



Einlösbar in Ihrem Supermarkt Migros Gundelitor. 
Nur 1 Original-Rabattbon pro Einkauf einlösbar.
Gültig von Mittwoch, 27. Juli bis Freitag, 6. August 2016

Fr. 5.– Rabatt
Auf das gesamte Super- und 
Verbrauchermarkt-Sortiment
Mindesteinkauf Fr. 40.–.

Ausgenommen Gebührensäcke und -marken, Vignetten, Depots, 

Taxkarten, Serviceleistungen, E-Loading, iTunes/App-Karten, 

SIM-Karten, Gutscheine, Geschenkkarten und Smartboxen. 

Täglich bis 20 Uhr, Samstag bis 18 Uhr, Güterstrasse 180, 4053 Basel, Tel. 058 575 81 00, www.migrosbasel.ch

1 Stunde 
gratis

EINKAUFEN UND PROFITIEREN 
IN IHREM EINKAUFSZENTRUM MIGROS GUNDELITOR, BASEL

Einlösbar in Ihrem Gundeli schuh & schlüsselservice. 
Nur 1 Original-Rabattbon pro Einkauf einlösbar. Nicht kumulierbar.   
Gültig von Mittwoch, 27. Juli bis Freitag, 6. August 2016

Auf alle Schuhreparaturen und Schlüssel 

10% Rabatt
Wechseln der Uhrenbatterie für nur

 Fr. 10.–

Einlösbar gegen Abgabe dieses Bons in Ihrem Denner im Einkaufszentrum Gundelitor. 
Gutscheine und Rabatte sind nicht kumulierbar. Pro Einkauf ist nur ein Gutschein einlösbar.
Solange Vorrat. Gültig von Mittwoch, 27. bis Samstag, 30. Juli 2016

30% Rabatt
Auf Epicuro Primitivo di Manduria DOC, 

Apulien, Italien 
6 x 75 cl für nur Fr. 37.55 statt 53.70

Einlösbar in Ihrem Coiffi na Gundelitor. 
Nur 1 Original-Rabattbon pro Einkauf und Tag einlösbar. Keine Barauszahlung.
Gültig bis Freitag, 30. September 2016 

Zu jedem Farbservice verwöhnen 

wir Sie mit einer Intensivpfl ege 

im Wert von CHF 15.–

20% Rabatt
Auf Voltaren Dolo forte Emulgel, 180 g 

Lindert Entzündungen und Schmerzen

Fr. 35.90 statt Fr. 44.90

Gültig gegen Abgabe dieses Bons in der DROPA Drogerie Apotheke Gundelitor.
Nur 1 Original-Rabattbon pro Einkauf einlösbar. Nicht mit anderen Rabatten kumulierbar.
Lesen Sie die Packungsbeilage. Gültig bis Samstag, 10. September 2016

Einlösbar im k kiosk Gundelitor Migros. Nur solange der Vorrat reicht.  
Gültig von Mittwoch, 27. Juli bis Samstag, 27. August 2016

50% Rabatt
Auf Café Crème 
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